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= Karlsruhe . 5. Jan . Die vorsichtige Haltung , die im
politischen Deutschland trotz aller an die Verhandlungcn zu
Vrest -Litowsk geknüpften Friedenshoffnungen in dieser Ft ? ge
einem übergroßen Optimismus gegenüber eingenommen
wurde, hat ihre erste Rechtfertigung erhalten . Die Volschewiki-
Negierung in Petersburg , offenbar , um damit zugleich d ?n
wünschen gegnerischer Strömungen entgegenzukommen und sich
auch auf dieser Seite neue Freunde zu gewinnen , die ihr den
Rücken stützen , hat aus Petersburg nach Brest -Litowsk den Vor -
schlag gelangen lassen , fernerhin nicht mehr dvrt , sondern an
einem Ort des neutralen Auslandes weiter zu verhandeln und
hat bei dieser Gelegenheit zugleich erklärt , auf d 'e Punkie 1
und 2 der deutschen Vorschläge hinsichtlich der Art urd Weife
der Räumung der beseiten Erbiete und der Volksabstimmun¬
gen daselbst nicht eingehen zu können . Beides wurde von uns
Zurückgewiesen.

Damit ist, wie der deutsche Reichskanzler es bezeichnet , ein
»Zwischenfall " in den Verhandlungen eingetreten , dcssen Be¬
deutung sickier nicht zu unterschätzen ist, dem gegenüber wir
jedoch , gestützt auf unsere siegreiche Machtstellung im Osten
^uch nicht die Ruhe im geringsten verlieren werden. Denn
nicht wir , sondern zu allererst die Russen sind es , denen d ' e
^ ntwickelung des Krieges und das daraus für das russische

hervorgegangene Elend samt allen revolutionären Wir¬
ken einen mMicfift baldigen Friedensschluß zur ^> twendia -' eit machen , soll nicht der innere Zerfall Rußlands immer wei¬
ter überhand nebmen. Zu stark ist die Friedenssehnsu^ t Ruß-
«ands in dieser Ze ?t an der Front und im Lande zum Ausdruck
gelangt , als da '? sie durch plötzliche unerbittliche Forderungen
der Bolschewiki -Regierung in Punkten , in denen wir aus
l^ litischen wie aus praktischen imd militärischen Gründ "n
Nicht nachgeben können . 5em Friedenswagen selbst Hemmnisseund Störungen bereiten darf .

Aus verschiedenen Anzeichen geht inzwischen hervor , daß
^ i dieser Ste ^unanahme der Petersburger Regierung ein
^

'^ " matilcher Frontwechsel der Entente mitsprechen könnte,
scheint deren Regierungen je^t gerade wohl eines Ver-

wert
^ zu sein , sich mit den erst fo schmählich beschimpften

^ olschewikis freundlich zu stellen , sie dadurch zu ködern und in
^ Eutentesinne lnnsichtlich der weiteren Haltung bei den
Friedensverhandlungen zu beeinflussen. Schon die Verlegung

es Versammlungsortes von dem vor ihren persönlichen In -
riIuen mebr geschützten Brest - Litowsk nach einer Stadt des

Neutralen Auslandes gäbe dem Vielverband die Möglichkeit ,
j^ ! n ganzes Arsenal an Beeinflussungskünsten zu verwenden
^ enn immer wird es sich für die Entente darum handeln , die
^ eratungen , selbst — wenn sie unter Fernbleiben der Entente
herbei — auch nur die Dinge im Osten betreffen , dennoch
^

e '.mlich nach ihrem Gefallen gelenkt zu sehen und mit Miß-
rauen und Hemmungen aller Art zu durchsetzen.

Die Vertreter der Mittelmächte sind auf dieses durchsichtige
kanöver nicht eingegangen . Sie beharren bei der beide Par -

eien bindenden Abmachung, die Vrest-Litowsk als Ort vor-
>
^ ht, tot, heute die Verhandlungen fortgesetzt werden sollen ,
^ nd auch in dem Zweiten können wir uns Rußlands Stel -
ungnahme nicht fügen. Der deutsche Standpunkt ist jedem

gutwilligen erkennbar . Wir gehen nicht auf Eroberung aus .
^ lr konnten uns , infolgedessen der russischen Formel : Friede°hne

. Aneignungen und Entschädigungen, grundsätzlich an-
> Iliehen. Meinungsverschiedenheiten gab es nur hinsichtlich
^ praktischen Ausführung : und auch da nur auf einem Ee-^ t , das außer uns nur die Russen angeht . >

ft . Die „Randvölker" des bisher großrussisch regierten Reiches
mi - nach Selbständigkeit . Diese wird ihnen von den Maji -
nalisten zugestanden . Sie wollen und sollen nicht wieder in

> p.aUichc Unfreiheit zurückkehren ) wxder unter russischer noch
lustiger Herrschaft . Auf dn anderen Seite ist ihnen die

^ ttsübung uneingeschränkter Souveränität nach ihrer ganzen
^ ^

ge nicht möglich , sie müssen sich einer der großen Machtgruy-
; j , anschließen . Soweit ist man einig . Nach Ansicht der rus-
' >l. en Unterhändler sollen die zwischen Deutschland-Oesterreich

Rußland gelagerten Völker ihr Selbstverfügungsrecht in
^ orm einer Abstimmung, mit sofortiger, bindender Wirkung
r .

" " ch Räumung ihres Gebietes ausüben , Deutschland und
Verbündeten sind der Ansicht, daß eine solche Ermittlung3 -iwlkswillens praktisch nicht durchführbar sei , und daß eine

schg ?. .. auf morgen dekretierte Unabhängigkeit Zustände
r„ . !Te ,l. würde, die für Rußland kaum weniger unerträglich
nu,5?

tt
f
Urb?n a

.
ls i " i uns . Mindestens für die Uebergangszeit' lt die deutsche Auffassung, der politische , nicht der

des ^ .^ ufällig« Ausdruck des Volkswillens maßgebend sein '
ow IT1, r^

l^ ens ' der die führenden Körperschaften Polens ,und Kurlands den tatsächlichen Anschluß an die Mit -
1r ? ^ r

.n Nnden ließ.
die staatsrechtliche Formel , mit der man den Not-

läkit si <-> » - geordneten Osteuropa gerecht werden will ,
uns 2{&sr wie gesagt : nur zwischen Rußland und
" och l* Anschauungsweise gibt Quertreibern

Bersi,» Handhaben als die deutsche : sie ist sogar so . daß
^ ntern ->s.^? ' Kriegsstnn der Entente auszunutzen, dienehm er solchen Versuches in heillose Verlegenheit bringen

müßte. Lenin und Trotzky sind Internationalisten . Sie gehen
in der Erundsatztreue so weit , daß sie den „fremdstämmigcn"
Völkern des russischen Reiches das volle Selbstbestimmungsrecht
auch für den Fall zubilligen , daß die Ausübung dieses Rechtes
die Randstaaten völlig von Rußland loslöst. Soll man an-
nehmen, die Herrschaft der -Engländer oder Franzosen in Jr -
land , Aegypten, Indien , Marokko sei diesen Foigerichtungen
heiliger als der großrussische Anspruch auf Polen , Kurland ,
Litauen , Finnland und die Ukrainer ? In der Hand der fiü -
Heren Verbündeten Rußlands würde der uneingsschränkle
Grundsatz des Seibstbestimmungsrechtes zur selbstmörderischen
Waffe werden. Machen sie aber Unterschiede und beschränken
ihren Befreiungstrieb auf Länder , die erst während dieses
Krieges den Besitzer gewechselt haben : Womit wollen sie Venn
einen Anspruch auf Elsaß-Lothringen begründen ? Welche
unerfüllte Forderung berechtigt sie dann , den Krieg gegen
Deutschland fortzusetzen ? Wo bleiben ihre Eroberungen in
Asien , Afrika und der Südsee?

Selbst wenn die Bolschewiki -Vertr^ter trotz der bindenden
Abmachung die Beratungen am 5. Januar in Vrest-Litowsk
wieber aufzunehmen, jetzt von ihrer Regierung in Petersburg
zurückgehalten werden sollten : Die Verhandlungen in Brest-
Litowsk gehen weiter . Ihre Grundlage wird sogar breiter , da
die Ukrainer , als neue , den ganzen Süden des bisl/erigen Ruß-
lands umfassende große Eonderrepublik , eigene Vertreter zu
den Verhandlungen sandte und andere Länder des europäischen
Ostens, Polen , vielleicht auch Finnland mit beratender Stinime
an ihnen teilnehmen . Noch vor wenigen Tagen hat , nach Vor-
gang anderer Teile des russischen Reiches , auch Litauen durch
den Mund seines Staatsrates seine Unabhängigkeit erklärt .
In Brest-Litowsk sucht der europäische Ostön die staatlichen
Formen , die seinem erneuerten Wesen Dauer versprechen . Will
die Entente die Verhandlungen zum Anlaß nehmen, den dort
sich äußernden Friedenswillen auf die Gesamtbeft der Krieg-
führenden auszudehnen : sie sei willkommen. Der Osten aber
ordnet sich ohne ihr Zutun .

v !e Mitteilung des Reichskanzlers an den
Keichstags -Hauptansschnß .

WTB . Berlin , 4 . Jan . Der Hauptausschuh des Reichstags
trat heute vormittag 10 Uhr zu einer neuen Beratung zusam¬
men . Als erster Redner sprach Abgeordneter Graf Westarp
über die Friedensverhandlungen in Brest-Litowsk . Im An-
schluß an seine Ausführungen - ergriff Reichskanzler Dr .
ErafvonHertlingdas Wort zu folgenden Erklärungen :

„Der Herr Vorredner hatte die Güte , an das zu erinnern ,
was ich gestern am Schlüsse meiner kurzen einleitenden Worte
sante , daß , waegcstern galt , vielleicht heute nicht mehr gelten
würde, und daß wir immer mit der Möglichkeit von Zwischen -
fällen zu rechnen hätten . Ein solcher . *

Zwischenfall
scheint eingetreten zu sein . Schon früher hatte wiederholt
während der Verhandlungen die russische Regierung den
Wunsch aussprechen lassen , daß die Verhandlungen von Brest«
Litowsk verlegt und an einem neutralen Orte , etwa in Stock-
Holm, fortgesetzt werden möchten . Jetzt ist dieser Vorschlag
ausdrücklich gemacht worden. Die russische Regierung schlägt
die Verlegung der Verhandlungen von Brest-Litowsk nach
Stockholm vor.

„Ganz abgesehen davon, daß wir nicht in der Lage sind,
uns von den Russen vorschreiben zu lassen , wo wir die Ver-
Handlungen weiterführen sollen , darf ich darauf hinweisen, das;
die Verlegung nach Stockholm zu außerordentlich großen
Schwierigkeiten führen würde . Ich will nur die Schwierigkeit
anführen , daß die direkte Verbindung , die die verhandelnden
Delegierten mit ihren Hauptstädten Berlin , Wien . Sofia , Kon-
stantinopel und Petersburg haben müssen , — die direkten Ver¬
bindungen , die in Vrest- Litowsk angelegt worden sind , funktio-
nieren gut — in Stockholm auf die größten Schwierigkeiten
stoßen würde. Schon diese: eine Punkt führt dazu , daß wir
nicht darauf eingehen können . Dazu kommt , daß die Machen -
schaften der Entente , Mißtrauen zu säen zwischen der russischem
Regierung , ihren Vertretern und uns dort neuen Boden g>
winnen würden. Ich habe daher den Staatssekretär von
Kühlmann beauftragt , diesen Vorschlag abzulehnen. sVravo . ,

„Inzwischen sind in Brest-Litowsk die Vertreter der
Ukraine eingetroffen und zwar nicht nur als Sachverstündige,
sondern mit Vollmachten zu Verhandlungen ausgestattet . Wir
werden ganz ruhig mit den Vertretern der Ukraine weiter
verhandeln .

„ Ich füge noch hinzu , daß von Petersburg mitgeteilt wor-
den ist . die russische Regierung könne auf Punkt t und 2 wnievctr
Vorschläge nicht eingehen. Diese beiden Punkte beziehen sich
auf die Modalitäten der Räumung der Gebiete und die Vor«
nähme von Volksabstimmungen. In der russischen Presse wird
uns insinuiert , daß in diesem Punkt l und 2 ausgedrückt (et ,
wie wir uns in illoyaler Meise unserer Zusage betreffend das
Selbstbcstimmungsrccht der Völker entziehen wollen. Ich muß
diese Insinuation zurückweisen . Punkt 1 und 2 sind lediglich
durch praktische Erwägungen bestimmt. Wir können davon
nicht abgehen.

„Ich glaube , meine Herren , wir können getrost abwarten ,
wie dieser Zwischenfall weiter verlaufen wird . Wir stützen

UNS auf unsere Machtstellung , auf unsere loyale Gesinnung
und auf unser gutes Recht . (Lebhaftes Bravo ) ."

Der Ausschuß vertagte sich nach diesen Erklärungen , um
den Fraktionen Gelegenheit zu bieten , zunächst unter sich über
die Situation zu Beraten .

»
— Berlin , 5. Jan . Wie der „Bsrl . Lokalanz.

" erfährt , ist
auf Veranlassung der Reichsregierung die heutige Sitzung des
Hauptausschusses des Reichstages um einige Stunden verscho -
ben worden . Nach den neuen Dispositionen wird der Haupt»
ausschuß nicht um 10 Uhr, sondern um 'AI2 Uhr zusammen¬
treten . Die Veranlassung der Verschiebung liegt darin , dasj
der Reichskanzler die Parteiführer auf 10 Uhr zu Befprechun »
gen zu sich gebeten hat . Der Wunsch der Reichsleitung , auch
angesichts des Zwischenfalles in V?eft -2itowsk in enger Füh«
lung mit der Volksvertretung vorzugehen, dürfte sich hieraus
deutlich erhellen.

= Berlin , 5 . Jan . Man erwartet , daß die heutigen Der»
Handlungen des Hauptausschusses des Reichstages einen be«
deutsamen Verlauf nehmen werden.

So schreibt der „Vorwärts " : „Nach ihm entspricht die
Nachricht , daß die Mehrheit auseinandergesallen ist , wenigstens
zur Zeit nicht den Tatsachen. Der Versuch der Cozialdemo-
kratie , die vorhandenen Schwierigkeiten zu beseitigen, sei noch
nicht aufgegeben und gelte im gegenwärtigen Augenblick nicht
als hoffnungslos .
Die nationalliberale Fraktion zur p o t i t i »

s ch e n Lage .
— Verlin , 4 . Jan . Die nationalliberale Rcichsta -'sfrattion trat

am I . Januar zu ihrer ersten Sitzung im n«uen Jahre zu
'ammcn.

Der Vorsitzende gab ein-e eingehend« Darstellung der a» heir>?oliti '
ch "n

Lage , insbesondere der ^ rieden -zverk' andlungen in Vrest - Litowsk. Die
sehr angeregte und ausführliche Aussprati'e ergab eine in allen grund-
legenden Fragen übereinstimmende Auffassung. Insbesondere war
die Fraktion darin einig , daß irgend eine Verlängerung des den
Ententemächten angebotenen Termins nur Teilnahme an den Frie -
densverhandlungen unter keinen Umständkn eintreten dürfe , auch
nicht , wenn sie von anderer Seite etwa verlangt werden würde .
Ebenso stellte sich die Fraktion einmiiti,, auf den Standnunkt , daß in
bezug auf die wichtige Fra «e der notwendigen strategischen Grenz»
sicherungen dem Urteil der Obersten Heercs 'citung matzgebende De -
deutung zukomme.

Die FriedeilsiierljViÜUßell mit RchM.
Sie Ukrainer in Bre st - Litowsk .

= Wien , 4 . Jan . Das ukrainische Pressebüro verbreitet
nachstehende Mitteilung : Gemäß der am 26 . Dezember von
den Zentralmächten auf die Rote der Rada erteilten Antwort
sind in Brest-Litowsk Delegierte der Rada erschienen . Auf die
Frage der Balschewiki . ob sie die Autorität des Rates der
Volkskommissare anerkennen , antworteten die Ukrainer „Nein".
Dagegen begrüßten die ukrainischen die Delegierten des Vier «
bundes sehr freundlich.
Eine Schwenkung der Entente zugunsten der

Bolschewik ! 7
--- Haag , 4. Jan . Reuter meldet aus London : „Daily

Ehronicle " und „Daily News" fordern , daß die Alliierten die
russische Regierung anerkennen.

„Daily Ehronicle " meldet weiter : Wie verlautet , ist es
möglich, daß die Westmächte infolge des Verlaufs der Ver»
Handlungen zwischen Rußland und den Zcntralmächten die Re-
gierung Lenins dennoch tatsächlich anerkennen werden. Dem--
nächst wird eine Darlegung der Politik der Alliierten in demo -
kratischem Sinne abgesandt werden. Es ist möglich , daß auch
der neue russisch ; Botschafter in London, Litwinow , anerkannt
werde. Der englische Botschafter Buchanan in Petersburg wird
durch einen Diplomaten ersetzt werden, der mit dem Zdeengang
des revolutionären Rußland übereinstimmt. Die „Times "
erklärt , Buchanan habe Urlaub erhalten , weil seine Gesundheit
erschüttert sei . Es sei unwahrscheinlich, daß jetzt bereits ein
Nachfolger ernannt werde. Wenn jedoch die Ereignisse in
Petersburg es wünschenswert erscheinen ließen, die Botschaft
in Petersburg aufrecht zu erhalten , so werde sie unter Leitung
eines Geschäftsträgers gestellt werden.

Reuter meldet inzwischen schon aus Londoi» : Der englisch«
Botschafter Sir George Buchanan hat wegen Krankheit Peter »,
bürg verlassen , um nach London zurückzukehren. Die Mit »
glieder der britischen KriegMission sind ebenfalls abgereist. FZ.
Tschitscherin als Uebermittler der englische «

Arbeiterwünsche .
WTB . Amsterdam, 5. Jan . (Nicht amtl .) Nach dem „All«

gemeen Handelsblad " berichtet „Daily Ehronicle "
, daß der in

England interniert gewesene russische Maximalist Tschitscherin ,
bevor er das Gefängnis in Brixton verließ , eine lange Unter»
redung mif Arthur Henderfon hatte . Arthur Henderson teilt «
ihm die Ansicht der englischen Arbeiterpartei über Krieg und
Frieden , sowie seine Stellung gixeniibe? Rußlnnd mit . Tschl»
tscherin wird diese Mitteilung der Bolschewiki -Regierung über»
Mitteln .

Englisch » Neujahrswtinsch «.
WTB. vern , 5 . Jan . (Nicht amtlich.) Die Londml« „Kftifch

News " schreiben in einem Leitartikel vom 1. Januar :
„Die deutschen Friedensbedingungen an Rußland bieten ein«

greifbare Grundlage für Verhandlungen, und wir entnehme « d- m
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nicht amtlichen Bericht über die Antwort des Premiermmisters an

die Arbeiterabordnung , daß er zum Gegenstand einer formellen und

wohlerwogenen Erklärung der Alliierten gemacht weiden Ton . Tai -

schlich lägt fit sich nicht länger ausschieben . Wäre sie vor Iahreowst .

^ folgt , | o böte vermutlich die G -schicht « des Jahres 1917, besonders

% as Rußland anbetrifft , ein ganz anderes Bild . Jetzt aber kann sie

Acht mehr aufgeschoben werden , weil die Demokratie dieses Landes

Kirch ein mächtiges Orgap bestimmt hat . daß sie abgegeben wird .
Wiederherstellung und Entschädigung müssen der Gerechtigkeit en ^spre-

chend erfolgen . Si « stehen aber an Bedeutung zurück gegen eine Neu -

ordnung der Welt , die ihrer Grundlage nach die Sicherheit gegen
«ine Wiederholung der Katastrophe bietet .

„Wenn unser Hauptziel aber die Sicherheit ist, so wird dadurch ,
daß dieses Prinzip völlig klargestellt und der Plan eines Völkerbun -

des an den Kopf des Programms , für das wir kämpfen , gesetzt wird ,
nicht » verloren und alles gewonnen . Z) ie Sorge um seine Sicherheit
hält das deutsch« Boll fa Baden . Man beseitige diese. Wie man
auch über den Völkerbund denken mag , jedenfalls darf die formelle
Erklärung , daß eine Verständigung auf der Antebeltnm -

bafis , der Lage vor dem Kriege , das höchste Ziel der Alli -
t « r t « n Ist , nicht länger aufgeschoben werden .

„Das ist die Neujahrsbotschaft , die wir von der Staatskunst Euro -

pas erwarten . Wenn sie mit unzweideutiger Stimm « abgegeben wird ,
dann werden die Territorialfragen in der neuen Atmosphäre von
Hoffnung und Gesundung , die sich um die erbitterte Welt verbreiten ,
an Schwierigkeit verlieren ."

Ein englisches Gene , lkonfulat in Kiew .
— Berlin , 5. Jan . Zum Beweise , daß die « n g l i f ch e Dt -

plomati « ihre bekannten Treibereien in Ruhland noch
nicht eingestellt hat , bringt die „Voss. Ztg ." di « Witte ' lnng ,
daß am 20. Dezember 1917 in Kiew ein neues britisches
Generalkonsulat errichtet wurde mit einer bei K^ nsu ' aten
sonst nicht üblichen militärischen Abteilung zum Verkehr
mit der ukrainischen Zentralrada .

Reise einer französischen Mission nach
Petersburg .

- Berlin , S. Jan . Wie di« »Voss. Ztg .« erfährt , sei in
Paris davon die Rede , di« französische Regierung werde
dem Wunsch der französischen Sozialisten insofern
entgegenkommen , als Albert Thomas die Erlaub «
nis erhalten habe , sich mit einer französischen Mission nach
Petersburg zu begeben . ( Noch vor ein paar Tagen hatte der
Ministerpräsident Elemenceau dieser Mission , die ihm den Wunsch
äußerte , in Petersburg die Maximalsten zu bearbeiten , die Reise
nach Rußland untersagt . Die Erlaubnis in diesem Augenblick « be-
r - ihrt jedenfalls sehr merkwürdig . D . Ned .)
Der kompromittierte französische Botschafter .

= Bern , 3. Jan . Aus Stockholm meldet die Genfer
„Feuille " : Der französische Militärattache in Petersburg ha :
sich offenbar in einem gegenrevolutionären Komplott , das von
dem früheren Generalissimus Ale ^ejew angezettelt wurdt .,
schwer blotzgestellt . Die Regierung hat das Ergebnis ihrer
Untersuchung noch nicht veröffentlicht . Auch in dem Komplott
des Generals Kornilow hat sich der französische Offizier Clergel ,
der auf Befehl Kerenskis verhastet wurde , bekanntlich schwer
konpromittiert . (Frkf . Ztg . )

Aus dem neuen Rußland .
Die Dinge in Petersburg .

Basel , 4 . Jan . Havas meldet aus Petersburg , daß
Burzew und die ehemaligen Mitglieder der provisorischen Re -

gierung , die in der Peter -Pauls -Festung gefangen gehalten
werden , die Nahrungsaufnahme verweigern .

Wie Havas aus Petersburg berichtet , wurden die Fabriken
infolge Kohlenmangels für 14 Tage geschlossen . Aus dem glei -

chen Grunde sind auch die Putilow - Wcrke geschlossen worden
Die Maximalsten haben nach einer Moskauer Havasmel -

dung die Amerikanische Bank (New Vork -Bank ) beschlag-
» ahmt . (Frkf . Ztg .)

Die Ukrainer .
— Wien , 4 . Jan . Das ukrainisch « Een «ralsekr «tariat richtet

eine Note an die Kriegsührenden und Neutralen , in der es heißt :
„Durch das Universal der ukrainischen Zentralrada vom 20. No -

iKmwt 1917 wurde di« Ukraine zur Stellung eines selbständigen
Staates erhoben Die ukrainische demokratische Republik regt die
Bildung einer sörderativen Republik an , welch« alle Länder des
« instigen Rußlands umfasten soll . Solange aber keine förverative
Regierung existiert und die Frage der auswärtigen Vertretung der
sörderativen Regierung nicht gersgelt wird , mutz die ukrainische Re -
publik selbständig internationale Beziehungen anknüpfen . Die ge-
samt « Demokratie des iikmnifchen Staates lüt zum Weltfrieden
und zum allgemeinen Frieden unter allen . Staaten , welche jetzt
Krieg führen .

„Der Friede soll allen , selbst den kleinsten Völkern in jedem
Staatengebilde Freiheit i .ach dem Prinzip der völkerrechtlichen
Telbstbestimmung sichern . Die ukrainische Regierung wird an allen
Friedensorrhendlungrn teilnehme !!."

Von den Regierungen d«s Vierbundes traf eine Antwort auf ,
die Note de? Generalsekretärs der ukrainischen Republik ein . in der
es heißt : „ Es scheint , daß es unugigänglich notwendig ist . daß die
Vertreter der ukrainischen demokratischen Republik an den .Friedens¬
verhandlungen in Vrest -Mowsk t- ilnebmen . Deut ^ land , Oester -
reich - Ungarn . Bulgarien und die Türkei halten es für notwendig ,
zu erklären daß sie bereit sind . Vertreter der ukrainischen Republik
als Teilnehmer der Friedensverhandlungen in Brest - Litowsk zu be-
grüßen .

Gezeichnet ist die Antwort : Kühlmann , Czernin . Popow Res -
stmi. Die Antwort erfolgt « im Einvernehmen mit der russischen
Delegation .

Die ukrainische Armee .
---- Stockholm , 4 . Jan . Der ukrainische Generalsekretär für

militärische Angelegenheiten Petejurä erließ an die u ?rai «
irischen Truppen einen Tagesbefehl / demzufolge der Befchl d- r
Komitees beim russischen Hauptquartier über die Demorali¬
sierung der Armee , die Abschaffung oller N ? n^stu?en und Ans -
Zeichnungen betreffend , keine Geltung für die Ukraine
hat . (Voss . Ztg .)

Maxi mali sten und Kosaken .
WTV . Amsterdam . 4 . I in . (Nicht amtlich .) Die „Times " mel -

den aus Petersburg : Berk ' • i
kow jetzt ganz ,n der , Hänfe«
liehe Streitkräfte zusamme . Die Kosakcnbe - irk « biben Kqledin
für die Verteidigung ihres c r : e es so gut wie diktatorische
gegeben . Es kam zu Gefechten zwischen Kosaken , die gegen Kvledin
sind , und Anhängern Kaledins .

MTB . Stockholm, 3 . Jan . (Sticht amtlich.) Wie „Dfels Na -
roda " erklärt , hat am 2Z. Dezember auf der Station Betfchanowka
eine Explosion stattgefunden , bei der 2 Militärzüge mit
Kosaken , die nach dem Dondistrikt zurückkehren wollten , » « r n i ch<
tei wurde » . 2 » 0N Mann fanden den Tad .

Der litauische Nationalrat .
WTV . Berlin . 4 . Jan . Zu den gestrigen , uns a '. s V : rn i' ber -

mitteilen Erklärungen des litauischen RalionaZrates in L usanne
über die Lostrennung Litauens von Rußland wird uns mitg .tei t ,
daß sich in der Erklärung insofern ein Irrum les nd t . als d e r ; n
allen Litauen anerkannt « Stelle nicht der Rationalist in der Schweis ,
sondern der litauische Landesrat ist.

| tom westlichen Kriegsschauplatz .
Frankreichs Hoffnungen auf Amerika .
MTB . Bern , 4 . Jan . . Die franzöfifche Presse beruhigt sich über

den Abschluß des Waffenstillstands nicht . Sie ergeht sich in scharfen
Ausfallen gegen die Dlaximalisten und betrachtet die Folgen d : s
Waffenstillstandes in einigen besonderen Punkten . Die erwarteten
Rückwirkungen aus der Westfront geben der Presse Anlaß , an Frank -

reichs Energie zu appellieren . Man müsse jetzt durchhalten , bis die
Amerikaner kommen . Ein Durchbrechen an der Westfront fei ni .̂ t zu
befürchten , dagegen würden wohl die Amerikaner ihrerseits den Durch -
bruch bewerkstelligen können .

Die englischen Verluste .
Verl in , 5 . Jan . Nach einer Depesche de? ,

^ erl . £?.-

Anz ." aus dem Hag sagte der Abg . Hogge im Unterhaus , dasz
di « englischenVerluste im Jahre 1317 mit Cin -
schluß der Schlacht von Cambrai 8 5 0 0 0 0 Mann betragen
haben . Seit Kriegsbeginn sind es mehr als zwei
Millionen , darunter mindestens drei Viertel Mil -
l i o n Tote .
Die englischenVomben anf niederländischem

Gebiet .
WTV Haaa , 3 . Jan . Meldung d ?s niederländischen Korrespon -

denzbureaus . Das Ministerium d .' s Aeußern teilt mit : Di « Unter -
s-' chnng der Scherben der am LZ . Dezember auf Goes abgeworfenen
Bomben , durch die ein Einwohner getötet wurde , hat ergeben , daß

Bomben c «nz rnders konstruiert waren , als in den früheren
Fällen . Auf ° ir. " m Stabilisierungsflügel wurde aber noch ein Ueber -
bleibfel einer Etikette mit englischer Ausschrif » gefunden , aus dem
hervorgeht , daß die Bomben offenbar englisches Fabrikat waren
Infolgedessen wurde der niederländisch » Gesandte in London beaus -
tragt , die britische Regierung zu ersuchen , eine Gründliche Unters " ,
chung einzuleiten ob die Verletzung der niederlär d̂ischen Neutrali -
>ät auf britisch ^ Flieder zurückzuführen ist.

Ereignisse zur See .
WTV Rotterdam , 5 . Jan . (Nicht amtl .) „ Maasbcde "

meldet , daß der englische Dampfer „Polen " bei Gatteville nul
ein Wrack gestehen und aufgelaufen ist . Ein anderer enalischer
Dampfer , dessen Name unbekannt ist, ist dort ebenfalls ge.
strandet .
Zusammenschluh der englischen und franzö -

sischen Dampferlinien .

WTV . London , 5. Jan . (Nicht amtl .) Reuter . Laur
Liverpooler Korrespondent wird der Zusammenschluß der am
nordatlantischen Handel beteiligten englischen und französischen
D ^ mpferls - ien ? " r R "gelung des Reiseverkehrs und der damit

z" s-.- ?menhängenden Fragen unter Ausschluss von Linien fcei
feindlichen Länder amtlich bekannt gegeben .

Oer Urieg mit Italien .
MTB . Bern , 4 . Jan . Wi « . .Eorriere della Sera " meldet , kand in

Rom gestern ein fünfstündiger Ministerrat statt , dem alle Minister
außer dem in Paris weilenden Nitti beiwohnten . Der HJfinPerr - t
beschäftigte sich mit wichtigen inneren Fragen besonders politischer
und militärischer Natur .

« Di « Kohlennot .
WTB . Bern , 4 . Jan . Di« italienische Press « meldet eus Genna :

In dem 5?auvtkohlenhofen Italiens trafen im Jahre 1317 nur ins -
gesamt 1,9 Millionen Tonnen englisch« Kohleln gegenüber 3 2 Mill
1916 »in . Auch die Einsubr an amerikanischen Kohlen ist von
G75 00Ö Tonnen 1916 auf 210 000 im Jahr « 1917 zurückgegangen .

Verhaftung ein es friedensfreundlichen
Geistlichen .

TU . Lugano , 4 . Jan . Wie der ..Eorriere della Sera " berichtet ,
wurde in Syrakus der Priester . Gaetano Branosto von der Kanzel
weg verhaftet , weil er eine Predigt in kriegsseindlichcm Sinn «

hielt . (B . L . A .)

Ein tapferer Gegner .
WTB . Wien , 3 . Jan . Der Kaiser gestattet « , daß der in Kriegs ,

gef^ngenschaft geratene Kommandant der italienischen Gefechte
truppe auf dem Monte Eaktell Goinbert , Major Rosfa , in Anerkenn -
nuni seines tapferen Verhaltens auch in der Kriegsgefangenschast
die Seitenwass « tragen darf .

und Vnrza Kasin Khan nach Verlin zu den Besprechungen
abgereist . j

Graf Rödern Ttellverteker des Reichs - ^
kanzl « rs .

TU . Verlin , 4. Jan . Zn politischen Kreisen hat es , wie
die „Voss. Ztg .

" schreibt , Aussehen erregt , daß der Etaatssekre -
tär d -s Nsichsschat^amtcs . Graf Rödern , an der Besprechung
beim Kaiser am Mittwoch teilgenommen hat . Wie verlauter ,

ist Graf Rödern zugezogen worden , damit er für die Dauer der

Erkrankung v. Paycrs als Vertreter des Reichskanzlers tätig
fein kann .

Lrttnkro ! ch und der Krieg .
KeineVerhaftungCaillaux

' s.

TU . Lugano , 4 . Zan . Französische Telegramme melden :
Das Kriegsgericht hat den vom Militärgouvernur beantragten
Haftbefehl gegen Caillaux bis zum Abschluß des Verfahrens
ausgesetzt . (Voss . Ztg .)

Kunst und Wissenschaft .

Deutschland und der Nrieg .
MTV . Berlin , 4 . Jan . ( Nicht amtlich .) Generalfeldmar

schall von Hindenburg ist am 2 . Januar , General Ludendorsf
am 4 Januar abends von Berlin in das Große Hauptquartier
zurückgekehrt .

282 **.
' ' " lin . 4 . Jan . (Nicht amtl .) . Der . .N " il^«an ?eiger "

meldet : Der Kaiser verlieh dem General der Artillerie von
Gallwitz , Oberbefehlshaber der 5 . Armee , und dem General de«
Infanterie Sixt von Armin , Oberbefehlshaber der 4 . Armee ,
den Orden vom Cchwarien Adle *.

Vom Kaiser .
WTV . Verlin , 5 . Jan . (Amtlich . ) Seine Masestät der

Kaiser hörte gestern den Generalstabsvortrag und empf ' Ng
den schwedischen Gesandten , Minister von Essen , in Antritts »
audienz im Beisein des Unterstaatsfekretärs Freiherrn vcn
dem Bnssche und des Einsührers des diplomatischen Korps
Vizeoberzercmonienmeister von Röder . Zur Früh 'tiickslasel
waren ge ^ den : spanischer Botschafter Po ' o de Vernabe ^
nie ^crlLndi '

cher Gesandter Baron Gevers , schwedischer G
sandte ? Freiherr v ?n Csscn und Unterstaatsselretär Freiherr
von dem B« ? '

che.
Talaat Paschot in Verlin .

WTB Berlin . 5 . Jan . ( Nicht amtl . ) Mit 7s! iindi ^« r

ins dem Süden bestätigen , baß Char » >. Verspätung , die durch starke Schneefalle verursacht Warden ist .
ti Maximalisten ist , die dort ansehn ^ kam gestern nachmittag der ti ' ' tische Grcßwesir Talao » Pascha

in Berlin an . N 'tch einer ». Mischung mit dem Re ' chslanzler
und mit den zur Zeit in Berlin anwesenden ho ^ en Uirki chen
Staatsbeamten entschloß sich der Troßv ^str Ta ^aat Pascha zu^
nächst in Berlin zu bleiben .

Persische Parlamentsmitglieder in Berlin .
MTB . Konstantinopel , 5 . Jan . (Nicht amtich .) Gleich»

zeitig mit dem Eroßvesir Talaat Pascha sind die drei perfischen
Parlamentsmitglieder Salar Mupzen , Mirza Ahm -d Kbon

+ Karlsruhe . 5 . Jan . Im Vadisssen Kunstverem sind neu zuge .
aanaen Werke von K . Boehme . Karlsruhe , O . von Dallwih Wicsbadcn .
A . Lemmer , Karlsruhe . Prof . P . von Navenstein . Karlsruhe . I . Reh -
der . Ettlingen , A. Reiß , Bruchsal , E . Nosenstand . Baden . N. Schmitt .
Karlsruhe . M . G . Wywiorsli , Münckien .

ft !L!: i -n , 3 Jan . Gestern starb dl « Hofschausprelerin a . D . Ka -

tharina Schratt im Alter von 63 Jahren . Si « stammt « aus Baden
bei Wien war Schülerin Strakoschs und galt als di« vollendetste
Vertreterin des Wiener Dialekts . Ii .' den Siebziger Jahren spielte
fte am Stntot ^ -ecitet itnl - t von 1883 Bis 1900 war P*
glied der Hofburg . Einige Jahre war sie Borl «serin d« r Kalierin

ordentlich be^i ^bte !̂ rau
inn aus . (Frkf . Ztg .)

zeichnet sich durch großen Wohltätigkeits »

vermischtes .
Berlin . 5 . Jan . Me der „Verl . Lok.-Anz .

" aus Stettin b <̂

richtet , zerriß di « Sturmflut bei Dankerow 120« Meter Dämm «. Die

Ostsee flutet bis Bukswerst . Dankerow ist überschwemmt und äußerst
bedränat .

— Köln . 4 . Jan . Van hier wird der .K-rankf . Ztg / geschrieben ^
Die arößte unter alle » . Kirchen "locken Dentschlands . die Kliiserglock«
des Kölner Tom !<, Hot in der Silvesternacht zum letzten Male ihre
weithin dröhnenden Klänae ertönen lassen ; zahlreiche Andachtiae nah -
nien Abschied von den festlichen Klängen , die nun unter den harten
Krieflsnotwenditskeiten für immer veritummen müssen , llmfanq und
Gewicht der Glocke (540 Zentner ) machen die Entfernung recht schwie-
rig ; sie muß aus elektrischem Weae ?--rschnitten werden . Dohrer wer «
den in bestimmten Abteilungen die Wanduna des Glockenmantels ?,er ->
teilen , bis sie in einzelne , leichter zu entfernende Stücke auseinander -
fällt . Eine Abnahme der ganzen Glocke würde große bauliche Ver -
änderungen im Innern der Türme , unter anderem da ? Durihs -hlagen
mebrerer Gewölbe , erforderlich machen . Die Glocke kam 1 ^77 ju
Schiff nach Köln : sie wurde damals mittels hudraulisckier Pressen em - 1
poraehoben . Pietätvolle Leute hoffen auf eine neue Kaiserglocke nach
KrieoZpnde . ^ ^

SEI ® . Cassel , 4 . Jan . (Privattel .) Der des D,ebstahls
einer Anzahl Kunstgegenstände aus dem Königlichen Schloß
zu Wiihelmshöhe angeklagte l ? jährige Hilfsdienstpflichtige
Wilke wurde heute von der Strafkammer zu drei Monaten
Gefängnis verurteilt , während der Antiquar Nadel , ein oe»
borener Rusie , unter dessen Einfluß Wilke gestanden hat , wegen
gewerbsmähiger Hehlerei zu 1V» Zahren Zuchthaus verurteilt
wurde .

WTB . Warschau , 3 . Jan . Während eines heftigen Schneesturmes
stießen gestern in der Näh « des Wiener Bahnhofes in Warschau zwei
Personenzüge zusammen , bei denen ein nicht unerheblicher Sa ^ schaden

entstand . Der Zugführer eines Zuges wurde getötet . ?n?ei Reisend «

schwer, aber nicht lebensgefährlich , und 4 Reifende leicht v« rl «tzt .
Krößere Betriebsstörungen sind nicht eingetreten .

Neueste Nachrichten .
WTB . Budapest . 5 . Jan . (Nicht amtl .) Nach Blättermel «

düngen hat der Minister für Bolksernährung , Graf Johann
Hadik , feine Entlassung eingereicht .

WTB . Amsterdam . 4 . Jan . Nach einem hiest5« n B ' att « mi -d der

..Times " aus Athen berichtet , daß ein Kriegsrat di« Verhaftung des

Gouverneurs von Kreta Lukas Nufos anordnet «.

Der russische Seitensprung .

- - Berlin , S . Jan . Die Aufnahme , die der russisch « Seitensprung
in der Berliner Presse gesunden hat , wird nach Meinung der d«mo«

kratisch . n „Verlin er V o l k s z « i t u n g" den Russen zeigen , d« i?

si« durch ihr Spiel das Zusta ^ delominen eines «hrlichc « Friedens
schwer gefährden . Alle Blätter seien darin tfnig , daß Stockholm für
die Friedensverhandlungen nicht in Frage komme .

Die „Freisinnige Zeitung - meint : ,Zum Glück ist di «

Lage so , daß die Mittelmächte in aller Seelenruhe das weitere ab «
warten können .

"

Das Zentrumsblatt „Germania " steht keinerlei Anlah , den
Russen mit dem Tagungsort auch .nur einen Schritt «ntgegenzukoni «
wen , anders würde ein Umzug nach Stoäholm . dem Tunrmellatz des
ungewürfelten Ausländertums in diesem Krieg , doch nichts bedeuten .
Einstweilen möcht« das Zentrumsblatt die Hoffnung nicht aufgeben »
daß die Russen nicht einseitig auf ihren Wünschen bestehen werden .
Es möchte auch nicht daran zweifeln , daß sich in der Frage der Räu «

mung der befetzten Gebiete «in Ausweg finden lassen wird . Tel
Kanzler habe auf praktische Erwägungen für beide Punkt « hingewte »
sen, von denen wir nicht abgehen könnten , was aber eine entgegen «
kommend « Modifizierung nick>t ausschließe .

Für den sozialdemokratischen „Vorwärts " liegt die Annahm «
nahe , daß die Differenz nur «.ine vorgeschobene sei. Wäre man ein -
ander sachlich näher gekommen , so schreibt er , so hätte man sich auch
über die Frag «, wo weiter verhandelt werden soll , leichter geeinigt .
Da man aber am 28 . Dezember sachlich sehr weit auseinanderge «
kommen sei, habe di « Frage des Derhindlungoorts eine Schärfe ge«
wonnen , die sie sonst nicht hätte annehmen können .

Die freikonservative „Post " äußert sich folgendermaßen :
sich die llnterb ^els' ung nur als vorübergehend « Trübung darstellen ,
oder mögen wirklich

'
gewisse EinsZusse unberechenbarer Herkunft , di«

s^ on o " vvnr .en« non P ' itrd aus zerstören , so
bleibt für das deutsch ? Volk do -h ein fester Hort , der beruht in der
deutschen Vormachtstellung im Osten an d ?r k .' in russisches Raison «
nement mehr etwas ändern kann . Wollen die Russen heute nicht au '

einen Brieden eingehen , so n îrd der Tag kommen , an dem sich rus«
!
' '

che Unterhändler wir Anhörung ganz anderer Bedlni ' ungiil u»»
Vertreter :, de, Deutschen Reich » an den Tisch fetzen müssen.

Streitvnrvhen in Argentinien .
- - Berlin . 5 . Jan . Laut ..Verl . Tagbl .

" erfährt
Mail " aus Buenos Aires , daß ein Streit in den Fabriken
Lebensmittel die er «peften Unruhen veranlaht habe . 3 *
einem Zusammenstoß pmschen Streikenden und Polizei wurde "
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WTB . Berlin . 4. Jan . , abends . (Amtlich .)
Von den Kriegsschauplätzen nichts Neues .

General Leman über Deutschland.
TU . Lugano , 4 . Januar . Ter „Seio . o" veröffentlicht eine !ln -

tetrebung mit dem deutscher Gefangenschaft entlassenen belgischen

General Leman . «Der General erkennt an, daß die dentschen Offi -

iicre ihn ritterlich behandelt haben , und dag stets große Rücksicht
•
Jus ihn genommen worden sei . Im Lause des Gespräches schilderte

General die ungeheuere Ueberraschung , die seinerseits bei dem

Bombardement der belgischen Forts die deutschen 42 Zentimeter -

Mörser hervorriefen . Das größte Wunder fei aber nicht das Vor¬

handensein solcher Riesengeschütze, sondern die ungeheuere Berschwie-

^ nheit aller gewesen , die an ihrer Herstellung mitwirkten . Deutsch-
l°nd , fuhr der General fort , ist ein starker , wohl organisierter Staat ,
»en man auch groß und edel nennen kann. Deutschlands Erfolge be-

kuhen auf feiner militärischen Organisation , auf der Diziplin und

Opfergeiste des Volkes , sowie auf dem sedem Deutschen von klein
°uf eingepflanzten starken Siegesbewußtsein . (Verl . Tbl .)

Ladische (fhronik .
-j- Karlsruhe , 4 . Jan . Vom 7. Januar an wird der Personenzug

2*3 anstatt ab Achern , Merktags in nachstehendem Fah plan ab

Appenweier geführt . Appenweier ab 5,17, Renchen ab 5,27 , Ansbach
S .Z2 . Achern an 5,38 . ab 5,40 vormittags und weiter wie vcr -

Ziehen .
MTB . Karlsruhe , 4 . Jan . (Amtlich .) Auf der Strecke

Durmersheim —Karlsruhe riß sich gestern abend der hinterste
^ eil eines Güterzuges ab , in den dann der von Rastatt kom¬

mende Schnellzug hineinfuhr . Sechs Wagen des Güterzuges
wurden .teilweise mehr oder weniger beschädigt . Beide Gleise
waren kurze Zeit gesperrt . Personen sind nicht zu Schaden ge-

Aminen .
„ X Durlach , 5 . Jan . Das Residenz ^heater zum Grüne » Hof zeigt
« onntag , 6 . Jan .. unter vielem Interessanten „Vom Ted « umk ! ammert "

,
Drama in 4 Akten , „Arzt wider Willen "

, Drama in 2 Akten , „ Moritz
als Napoleon "

, sowie „John als Reiter "
, zwei reizende Komödien ,

"Olympische Spiele " interessant , das übrige Programm ist interessant
und luftig .

=r Mannheim , 4 . Jan . Da die Zufuhr von Kohlen stockt , müssen

nicht erheblichen Vorräte im städtischen Eas - und Elektrizitäts¬
werk möglichst gestreckt werden . Für den elektrischen Stromver -

brauch der Haushaltungen und Gewerbebetriebe wird vorerst von

besonderen Maßnahmen abgesehen ; der Stadtrat erwartet aber , daß
alle Stromverbraucher durch äußerste Sparsamkeit weitere einschnei -

^ende Maßregeln vermeiden . Beim Gaswerk ist zur möglichsten

Hinausschiebung der drohenden vollständigen Stillegung des Werkes
^ine sofortige « eitere Einschränkung unvermeidlich . Es wird daher

Montag , den 7. Januar ab die Gasabgabe nach der Stadt in

ber Zeit von 8 1/- bis 11 Uhr vormittags und von 2 bis S Uhr nach-

Wittags vollkommen eingestellt . Um eine Sicherung der für Haus -

brandzwecke unbedingt erforderlichen Kohlenmengen bester zu er -

wichen, hat der Stadtrat angeordnet , daß von Montag , den 7 . Jan .
ab , Theater , Lichtspielhäuser , öffentliche Vergnügungsstätten aller

ilrt , Vereins - und Versammlungsräume , sowie Kirchen nicht mehr

beheizt werden dürfen . — Der Hof - und Nationaltheater teilt bereits
"W, daß es ab Montag bis auf weiteres feine Pforten schließt .

, 4- Mannheim , 5 . Jan . In der außerordentlichen Generalver -
I' mmlnnn der Mannheimer DampfschlcppschifsalirtSnesellschaft wurde

Uchlossen . den Schiffsynrk an die Rhein - und Seeschlffahrstgesell -
'aiaft in K ? In 411 verkaufen .

13 Heidelberg . 4 . Jan . Jnfolae Kohlenmangels bleiben die

Schulen auch die nächste Woche noch geschlossen. Der Be -
9 'nr . bcs Unterichts ist auf Montag , den 14 . Januar , festgesetzt.

: : Heidelberg , 5 . Jan . Der Neckar führt starkes Treibeis .

. A Tauberbiichofshcim , 5. Jan . Der Betrieb der Zentrale land -

^ ^ tfcheftlicher La -' erhäüser hier hat im vergangenen Jahr durch
r * große Anzahl Lagerhäuser , durch den Anschluß der Mehverwer -
unq . der Nährmittelfabrik Hardheim und einiger anderer Betriebe

«wie Trockenanlagen ) «inen derartigen Umfawg angenommen . —

Ar Jcrbresumfat ? wird lt . . .Tauberb .
" auf ungefähr 200 Millionen

geschätzt — daß die Schaffung chter eigenen Bank ins Auge ge-
Ic f5f wurde . Die Zentrale bat daher die DepoMnkasie der würt -
." »befischen Vereinsban ? hier zum Breill von 138 000 Mark ein-
^ neßl ' ch

'
w gesamten ^ tnii ^ jüna läuflich erworben .

) : ( Lahr , 5. Jan . Die Masern haben fchon seit Wochen die

^ahrer Kinderwelt in Mitleidenschaft gezogen . Die Krankheit hat
' '*1 ungefähr 10 Opfer gefordert .

( !) Freiburg . 5 . Jan . Seinen 7V . Geburtstag konnte am 2 .

Januar Amtsvorstand und stellv . Landeskommissar Geh . Rat Karl
^ uth h -er begehen .
. 5 Konstanz . 4 . Jan . Die tragfiihize Eisfläche auf dem Unter -

nimmt jetzt täglich an Ausdehnung zu . Ausgesteckt sind bis jetzt
®' e Strecken Allensbach -Reichenau und Radolf ?ell - ? znan -g . Infolge
N starken Frostes ist bei Friedrichshafen auch eine Strecke des

"els ?e ? « melroren .
. :) ( : Konstanz , 5. Jan . Vor einigen Tagen wurde der badische
Dampfer „ Weiset Wilhelm " auf einer Probefahrt von der schweiz? -

W cr \x f e ft e xi.
Roman von Horst Vodemer .

(36. Fortsetzung. )
Gerda lachte verlegen . Sie war zü Großvater gegangen ,

r 61 ! ihr schon am Morgen die Nerven auf der Stirn getanzt
. atten . Und nun beschlich sie das ' Gefühl , als wäre es eine

Dummheit gewesen , hierher zu kommen . Deshalb jetzt darauf
°5 geredet und Großvater gebettelt , sich fertig zu machen zum

Bummel .

^ »Du scheinst mir auch ein ganz Schlimmer gewesen zu sein !

^ enn ich einen Bräutigam habe , zu dir schick ich ihn nicht in

^ .
le Lehre !" Sie trat auf ihn zu , schmiegte ihre Wange an
' Mite . „Und nun laufen wir rns einen Heißhunger an ' "

Der General jchlanp seinen Arm um die schlanke Gestalt .

bi <-
er sie beim Wickel und lieh sie nicht eher wieder los ,

Fatt
** öanz gründlich auf den Zahn gefühlt . Zum Lachen

t v
C et Mauseken ja schon gebracht . Wenn das auch ein wenig

zu r ^ 01 geklungen hatte . Das war immer so , wenn jemand
'tri gcn begann , kamen oft erst die falschen Töne ,

seit
' faß ' tntt bloß eines ! Sitzt dir denn der Horns so

Beb*
" " ^ ^ " ? Aber da hätt

'
ich ihm doch keinen Korb ge-

" ^ ott bewahre ! Da se?k> ihr Evastöchter mitunter un »

^Qbt t
1

~Ur!9eTchicft ! Hoffentlich nur , weil ihr keine Erfahrung

Jnd fc • " ob es aber das Richtige ist, wenn du in J >ie

Lleich d
^ ^einheiratest , ich kann mir 's nicht vorstellen ! Ob-

Ha i
^ Husar nach deiner hübschen Erzählung sich ganz mäch-

£ >
'

, R H» z eingeschlichen hat .
«

rischen Seite her scharf beschossen . Wie die „Str . Post " nun erfährt ,

ist der Vorfall auf das Versehen eines schweizerischen Korporals

zurückzuführen , der der Meinung war , das deutsche Schiff habe die

schweizerische Grenze überfahren und darauf Befehl zum Schießen

gab . Die Schweiz wird Deutschland ihre Entschuldigung aussprechen

und den entstandenen Schaden vergüten .

Staatimirister a . D . v . Dusch und die badische
Lehre » schalt .

& Heidelberg , 5. Jan . Die Bad . Schulzeitung , das Organ
des Bad . Lehrervereins , würdigt die Verdienste des aus dem

Amte geschiedenen Ministerpräsidenten Frhrn . von Dusch um

das badische Schulwesen und hebt dabei hervor , daß . „wenn es

ihm bei dem besten Willen auch nicht möglich war , in wenigen
Jahren alles auszugleichen , was in vier Jahrzehnten (vor der

Tätigkeit des Frhrn . von Dusch als Kultus - und Unterrichts -

minister ) versäumt worden war , ihn doch unbestritten des

Verdienst eines Reformators des Bad . Vol !sschu ?wesens zuer -

kannt werden muß .
" In den Schlußzeilen des Artikels betont

die Schulzeitung , daß Frhr . von Dusch für alle Zeit der Dank

der Lehrer gewiß ist,, für alle Förderung , welche die Schule
und sie durch ihn erfahren durste -

Die m ttleren « tiidte uns die Arbeit n des badischen
Landtages . (Schluß .)

O Karlsruhe . 4 . Jan . Zur Aenderung der KreiSverfafsnna liegt
bekanntlich dem Landtage ein sozialdemokratischer Antrag vor , der
das allaemeine . gleiche und unmittelbare Wahlrecht verlanat . Da ?
nleiche Wahlrecht verlangt aucki ein Antraa der Fortschritt ! . Volkspar -
tei . Ein nat .- lib Antrag will dagegen die Wahl in der Hanvtkache
nur durck die Gemeinden sBiiraerausschüsse ' . doch unter Zulassung
einer beschränkten Zahl von Vertretern der Berufsorganisationen ne-
fern den Abgeordneten der Gemeinden . Außerdem sollen die Ober -
bürgermeister und Bürgermeister der Städte über 10 000 Einwohner
Mitglieder der Kreisversammlung sein . Der Ausschuß des Verbandes
der mittleren Städte war gegenüber diesen Anträgen der Ansicht , daß
die KreiSabgeordneten — abaesehen von einigen Vertretern der Be -
rufsorganisationen . von den Gemeinden gewäblt werden sollten . wenn
man nicht auch zur Ausbringung des KreisguswandeS die Kreiseinge -
sessenen unmittelbar in Anspruch nehmen wolle . Begrüßt wurde eS ,
daß der Vorschlag des Bürgermeisters Dr . Gupelmeier in Lörrach , den
Kreisen die Ausgaben der LieferunaS - und Kommunalverbände zu
übertragen von dem nationalliberalen Antrag aufgenommen wurde .

Aus der Ktestdenz .
Karlsruhe . 5 . Januar .

— Die Herstellung der Abend -Ausgabe der „Bad . Presse "

erleidet durch die von der Direktion des Gaswerks angeordnete
Gassperre eine unliebsame Verzögevung , da die Setzmaschinen
in den Nachmittagsstunden nicht benützt werden können und

sämtliche nach Ys2 Uhr nachmittags einlaufenden Depeschen und

wichtigen Nachrichten mit der Hand gesetzt werden müssen . An
eine baldige Aufhebung der Gassperre , unter der natürlich die

meisten technischen Betriebe leiden , ist , wie wir hören , nicht zu
denken , da der Kohlenmangel im städt . Gaswerk sehr erheblich

ist und sich nur bei äußerster Sparsamkeit aller Verbraucher
der Betrieb in den nächsten Wochen wird aufrecht erhalten

lassen . Das Anhalten der strengen Kälte verschlimmert die

Kohlennot noch bedeutend , da die Wasserwege für die Anfuhr

nicht in dem wünschenswerten Umfang mehr ausgenützt werden

können . Wie wir im gestrigen Abendblatt schon mitgeteilt

haben , hat die Stadt Mannheim größere Einschränkungen im

Kohlenverbrauch ins Auge gefaßt ; in Heidelberg bleiben in der

nächsten Woche die Schulen geschloffen. Auch anderwärts wird

man zu ähnlichen weitgehenden Maßnahmen greifen müssen,
um mit den vorhandenen Kohlenvorräten Haus zu halten .

(Siehe auch die Meldung aus Mannheim unter „Badische

Chronik "
.)

O Mannheimer Trio — Museumssval . Wir weilen hiermit
nochmals empfehlend auf den heute Samstag , den 5 . ? anuar , abends

8 Uhr , bevorstehenden Abend des Mannheimer Trio hin . Diese

Künstlervereinigung bietet nicht nur technisch hervorra ^ nde Le '
stun -

gen , sie erfreut auch durch geistvolle Auffassung u ' d Innigkeit des

Ausdrucks , als ein vollendetes Zufammensviel . Eint : i !tsk ' rten sind

erhältlich im Vorverkauf in der Hofmusikalienhandlung Fr . Doert

und an der Abendkasse im Museum .
4h OSnlcrir Moos : Die Januar -Ausstellung Karlsruher Künstler

umfaßt Gemälde von Vrof . Conz , Dill , Fehr , Georgi , Haueisen, ,
Thema , v . Volkmann , Dill - Malburg , Grimm , Hansamann , LeN , Mak -
lot , Humm , Segewih . Schütze . Volz , Zabotin ferner neue Grapbik und
Plastik von K . Degenhard

X Residenz -Theater Waldstratz » . Wie bereits am Montag an

dieser Stelle mitgeteilt wurde , läuft ab Samstag der 4 . Film der

Henm ? Porten - Serie 1917/18 und sieht man dieselbe als Frau Mar -

tina von Brake in dem Schaufpiel „Die Faust des Ries .n "
, bra ' bettet

nach dem Roman von Rudolf Stratz , in 2 Teilen . Herr von Winter -

stein , Herr Riemann , Frl . Weirauch . Herr Kaufmann . Au ' uste
Pünksky , Herr Schmelzer und Herr Biebrach bekleiden die übrieen

Hauptrollen . An den Werktac ?m wird noch gezeigt ein Lui spiel in
4 Akten mit Hanny Weiße . Arnold Korff . Hugo Werner K^ h

' e in
den Hauptrollen ; ferner eine interessante Auseabe des Bi Îd - und
Film - Amt Berlin , welche das „Soll und Haben des Kriegsjahr s
1317" behandelt . Ab kommenden Mittwoch wird der 1 . F

' lm der Asta

Nielfen -Serie 1018 gezeigt , Asta Nielsen in „Eine Rose der Wildnis "
,

Schauspiel in 4 Akten .
•

It> Die Luxeum - Lichtspiele bringen in ihrem neuen Proxramm
das Gebirgsdrama „Im Banne der Pflicht " von Ludwig Auge , gru¬
ber , für die Filmbühne bearbeitet und inszeniert v .n Louise 5lolm
und I . Fleck, in den Hauptrollen dargestellt von ersten Wiener Kunst -

lern . Außerdem die übrigen Darbietungen .

Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtratssitzung
vom 3 . Januar 1918.

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt der Oberbürger -

meister den neugewählten Stadtrat Heinrich Sauer .
Kreuzer „Karlsruhe "

. Die Besatzung S . M . S . „Karlsuhre "

hat der Stadtverwaltung durch Fernschrist herzliche Glückwünsckx
zum neuere Jahr gesandt . Die Wünsche wurden aufs herzlichste er -
widert . %

Danksagung . Herr Staa ^sminister Dr . Freiherr von Dusch dankt
dem Stadtrat für ein Schreiben , in dem der Oderuürgermeister ihm
aus Anlaß seines Uebertritts in den Ruhestand das Bedauern der

Stadtverwaltung über sein Ausscheiden aus seinen Aemtern und zu-

gleich deren Dank für das während seiner langjährigem Wirksam »
reit ihr stets erwiesene Wohlwollen und Entgegenkommen ausge -

sprachen hat .
Liebesgaben . Der Stadtrat nimmt Kenntnis von den Schreiben

verschiedener Karlsruher Truppenteile , worin diese ihrer Freude
und Dankbarkeit über die zu Weihnacht empfangenen Liebesgaben
der Stadt Karlsruhe Ausdruck geben .

Ergänzung des Bürgerausschusses . Anstelle des in den Stadt -
rat gewählten Stadtverordneten , Geschäftsführers Heinrich Sauer ,
wird Schmied Bernhard Kruse als nächster der gleichen Wahlvor -

schlagsliste angehörender Bewerber der sozialdemokratische ?.̂ Partei

zum Stadtverordneten berufen .
Wärmehallen . Die in der ?>ardtstraße -Schule sStadtteil Mühl -

bürg ) , Turnhalle und in der Ubland -Schule 2 Schützenstraß « . Turn -

halle eingerichteten Wärmeballen werden wieder aufgehoben , da

dieselben kaum benützt werden .
Schenkung. 5>err 5>auvtlehrer Schilling hat der Stadt Karls -

rube zur Verwendung im Zeichenunterricht der Schiller - Schule eine

größere Sammlung von k^ rve ^lichen Vorbildern geschenkt, die er

persönlich hergestellt hat . Der Stadtrat svricht dafür verbindlichsten
Dank aus .

Lebensmittelspenden für bediirftio « Schulkinder . Auf Be ^an«

lass'ma ihrer Lehrer haben die Schulkinder in Nußbach lb " i Ober -

kirch ) , Eppinaen , Stockach und R -n ^ enbach (be '* Ettlingen ) Ob " . Ge¬

müse , Kartoffeln und sonsti .ee Lebensmittel für Karlsruher Slbu ?»

kinder gesammelt , womit diese zu Weihnacht beschenkt werden konn -

ten . Der Swdtrat sprich-t allen Beteiligten Dank aus .
'

Ktrafantraq weaen Beamtenbeleidiaun » . G gen einen Dreh r
aus Durlach wird bei Er . Staatsanwaltschaft Strasantrag wegen ^ e-

leidiaung einer Straßenbahnfchaffnerin in Ausübung ihres Dienstes

gestellt .
Straßenbahnhaltestellen . Die Haltestelle an der Freydorff -

strahe lGrenadierkalerne ) wird auf Ersuchen des Ersatz - Bitaillons
wieder hergestellt . Die Haltestelle an der Bee ' hovenst ? cße aufgehoben
und di« frübere an der Weberstraße wieder errichtet .

Karlsruher Lokalbahnen . Das Babnam ' wird zur Bescha
'
f " Ng

von 8 Tafelwagen für die Lokalbahnen zur Befö ' deruna von ^
Staats «

bahngüterwagen ermächtigt . Davon sind 5 Stück für An '
ch

'
ießer be -

stimmt und werden von denselben be -xihlt , wäbrend die übrigen ?.

für die Lokalbahnen selbst benötigt werden . Der A" ftvand für le ^ re
mit rund 24 000 ,« ist aus Anlxhensmitteln zu bestreiken und beim

Büraerausschuß anzufordern .
Vergebung von Stipen ^ itti . Aus dem Zinfenerträgnis der Kaiser

Friedrich -Stiftung für das Jabr 1917 ldie Zinsen l' nd dazu bestimmt ,
arme , aber befähigte und sittlich würdige junge Leute ^er Stadt zu
tüchtigen Mitgliedern des Gewerbestandes heranzubilden ) werd n
Stipendien im Gesamtbetrag « von 1145 an 75 Bewerber und Be¬
werberinnen vergeben .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsrul ?e.
Geburten . 1 . Jan . : Ernst M« rid . Vater Albert Strauß . Kauf -

mann ; Gertrud Elsa Berta Frieda , V . Emil Warinuth , Maler . — 2 . Ja¬
nuar : Erna Angelina , V . Oskar Rüdiger , Friseur ; Jobanna , Vater
verstarb . Johann Veifimann , Maschinenwärter . — 4 . Jan . : Hedwig
Luise . V . Josef Gerrer , Schreiner ^

Todesfälle . 2 . Inn . : Mcirimilian Brauer , Hofkirchenmusikdirektor ,
Ebemann , alt 62 Jabre . — ? .Jan . : Irma , alt 11 Ta -̂ e , V . Ludwig
Klarerer , Oberpostalsistent ; Philipp Bechtold . Maler , Ebemann , al :
65 Jahre ; Kaspar Schmib , Glalermeister , Ebemann . alt 62 Jahre . —
4 . Inn . : Gerjrud , alt 2 Tage . V . Richard Hellgrebe . Schudmann .

Beerdigungszeit und Trauerbaus erwachsener Verstorbenen .
Samstag , den 5 . Jan . , K3 Ubr : Luise Schmidt , SchubMachermeistei -s -
Witwe , Zäbringerstr . 62. — 3 Ubr : Karoline Zi «verlen . Privatin ,
Weinbrennerstr . 60 . — K4 Uhr : Vbilipp Bertold , Maler , Hirschstr . 31.

Wafferftand des

Kck « Geri » lek . d . Jan m »rfien ? 6 Uhr v .7k> " ^ 4 . Jan . 0 .78 m )
Hell . S. Jan . morfien ? K Nkr l,t >8 Jan 1 .77 m
Riaiau . 5 . ^ gn mvrgen? 6 Uhr 3,08 m lt . Jan 311 ™)

5 Jan m»rge »S 6 Uhr 1 , 8 ~ <4. Jan . 2 .04m )

VergnÄg « nqs - und Dereins -Anzeiger .
Samstag , d -n 5. Januar

Artilleriebund . 8'.4 Uhr Monatsverfammlung in der Kronenhallc .
Der . ehem. liier . HlA Uhr Monatsversammlunq im Prin ^ Karl

^ niiderirotten
in !« n«r r^sedsn
un6 vorzügliche»

Wirkung .
Erhältlich in HI
inntlichrn .

- ^ a >lfeken muckte wieder auf .
^ eu

'
nd

^
s^ 5 -

^ nicht mit einem Menschen nur gut

„I fa > Freilich und selbstverständlich ! Nur weiht du , muh
man dann vom gleichen Eeschlechte sein ! Sonst ist immer einer
drunter , wenigstens , der den anderen heiraten will . Ist der
eine Teil aber in dieser Hinsicht versorgt und aufgehoben , so
fängt er an , mit dem Schicksal zu hadern und verflucht —

natürlich nur im Stillen — die Stunde , in der er seine andere

Ehehälfte kennen gelernt ! Vielleicht ein bißchen derb ausgc -
drückt, absr es ist sehr viel Wahres daran , Mauseken !" Der
General zog seine Enkelin noch , ein wenig näher an sich heran .

„Auhcrdem gibt es noch Fälle , die sind noch viel verzwickter ,
wenn zum Beispiel ein junges Mädchen zwischen zweien hin -
und herschwankt , dann setzt es sich meistens zwischen die Stühle !

Kommt viel häufiger vor , als man denken sollte , wie überhaupt
das Leben eine ^anz verdrehte Einrichtung sein kann , wenn
man nämlich dem Gefühl ' zu viel Spielraum läßt . Ist grund -

verkehrt , Aiauseken ! Die Augen zusammengekniffen , sag ' ich
dir , und die Lippen und sich ein paar vernünftige Fragen vor -

gelegt . Nummer eins vom weiblichen Standpunkt betrachten
Heirat ich den , wie wird es bei uns in zehn , fünfzehn Jahren
aussehen ? Werd ' ich dann noch herzlich mit ihm lachen kön -

nen ''' . . . Mauseken , das klingt dir wahrscheinlich augenblicklich
wie eine Sünd und Schande in den Ohren ! Ich mein ' da nicht ,
das ganze bißchen Leben auf die leichte Achsel nehmen ! Nee
— nee ! Sondern , wenn sich mal Gelegenheit bietet , herzlich

zu lachen , dann muß das Mann und Frau können aus einem

Herzen und einer Kehle heraus . Dann stimmt die Rechnung ,
die man vor Zeiten aufgemacht !"

Gerda schob die Unterlippe vor . wurde sehr nachdenklich.

Sie wußte ganz genau , wie das gemeint war , Hayna wollte

er ihr aus dem Herzen reden . Die Frage hatte sie sich allerdings

noch nie vorgelegt , ob sie mit dem jemals herzlich würde lachen

können . Der elegante Mann zwang die Menschen mit seiner
Ruhe , seiner geistigen Ueberlegenheit in den Bann . Und es
war wohl begreiflich , daß sich ein junges Mädchen ausgezeichnet
fühlte , wenn er sich ihr mehr widmete als den anderen . Aber

feine Andeutungen hatten geklungen wie ein mannhafter
Kampf um eine glänzende Zukunft . Und solche Zukunft lockte

doch ein junges Mädchenherz . In fünfundzwanzig , dreißig

Jahren konnte sie, wenn ihr das Glück wohl wollte , die Gattin

eines kommandierenden Generals fein ! Sic war doch ein Sol «

datenkind ! Und wenn die Lebensbahn so glatt war , da hatte

man allen Grund zu lachen . . . . Immerhin , Großvater war

ein Mann mit viel Lebenserfahrung . Was war das alles ,
wenn die Herzenswärme fehlte ? Glanz und Würde allein

schafften es nicht für eine Frau ! Für einen Mann konnten dt ,

wohl genügen . Weil er fein Streben nach schwerer Arbeit in

Erfüllung gehen sah . . . . Sie blickte auf Großvater herab . Der

hielt immer noch den Arm um sie geschlungen , seine Linke lag

schwer auf dem Schreibtisch und seine Augen hingen am Bild

drüben an der Wand . Großmutter ? schöne große Augen
schienen ihn anzusehen . Ihr war es , als sagten die Augen :

Hüte unser Enkelkind gut . ich kann ' s doch nicht mehr ! E »

steht au der Lebenswende ! . . . Da beugte sich Gerd «
Plantikow rasch herab und küßte ihren Großvater auf h ->-n

Mund .
' /

Der fuhr sich übe - die Augen , erhob sich , reckte si$ auf .

„Sich , Mauseken , da blinzelt schon die Sonne d^ rch die

Wolken ! Run wollen wir bummeln gehen !"

Gerda dickte , war . froh , daß Großvater nicht r<xtt «r über

die Dinge sprach die ihr Herz bewegten . Verschwendet hatte
er die Worte nicht , das Gefühl schien er auch zu hciben.

Fortsetzung folgt . )
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COQOSSEÜM
Täglich abends
pünktlich 8 Ufir :

• Vorstellung .

Sonntag , den 6 . Januar 191#

zwei üorstelluiigen .
Nachmittags 4 Uhr und abends 8 UH*

Residenz-Theater» Waidstraße . | |
Samstag bia einschl . Dienstair .

Alleiniges Erstaufführungsrecht
der Henny Porten - Serie 1917/18 .

4. Film

Henny Porten
fcfc

M 1

Bearbeitung des Romans von Rudolf Stratz in 2 Teilen.
Erster Teil : 4 Akte. r

Darsteller : Henny Porten — Herr von Winterstein
Rudcif Biebrach — Herr Riemann . 261

Als Einlage an den Werktagen , tofern Sitzplätze frei :
ein 4 Akt - Lustspiel .

Am 6 . Januar , abends 8 Uhr . fintfet in der
iefigen Ctadtkirche das

SoKalmissionsfest des Ver -
eins für änhere Mission

statt . Herr Missionsdirektor viispee ans Basel
wird dabei einen Vortrag halten über :

„MWonssiege im Weltkrieg in
unleren afrikanischen Gebieten ".
Jedermann ist herzl . eingeladen . 115 .2 .2

Der Borstttt . d : Stadl Pfarrer Kühlewein .

Arbeiler^ iliniil^ -Pereiil. E . B.
viontag . den 7. Januar , abends 8 Uhr . im

Saale unseres HanseS , Wilhelmstraße 14 2ösi

Bortrag {Iii Dilta ) :
„ Unser Siegeszug in Italien

vom Isonzo bis zum P ave".
Der Btsuch ist unentgeltlich ,

kommen .
Gäste sind will -

Der Borstand .

H ute abend ys 8 Uhr

grosses SonflcraKonzepf
mit verstärktem Orchester

im 256

Wiener Cafe Central .
.*;• » «8 ,

„Zum Rfraefngold "
tValdbornstr . SS , n chst Der Kaiserstraßa .

Bekannt durch seine vorzüglichen , preiswerten Weine.
Spezialmarke „ (jlimmt - ldliiger " . 7916

Gemütl .ches Lokal . — Prima Printz-Bier.

Kurhaus MicWadt i . Mm
(Linie Hanau -Eberbach .) , 80Jb

Behagl . SCurheim für Nervöse
und Erholungsuchende .

Gute Verpflegung. Prospekt 7 . San .-Rat Kigglberger.

Gro Herzgzliches Soieoier w Äkrisrche
TamStag , den 5. Januar . 34 . Sondervorstellung

Die Fledermaus »
Operette in 8 Akten , nach Meilbac und Halövys
„ Reveillon " bearbeitet von C. Haffner u . R . GenSc .
Anfang ? Uhr . Ende gegen iO Uhr .
So . 6. im Hofth . C. 25. «Tristan u . Isolde

(8 .* ), im ftonacrthouS „Im weiften Röhl
". 5—' /s10

_ _ halb 7— 8
d —8 jf 6Ö

~
K Mo .

"
7 . Ä. it . Tie Braut von

Meistna "
. 7 - ^ 10 <4 ^ ). — Di . 8. 2 . 7 . . HanS Helling " .

7— Ii) 14 Jt 50 .J ). — Mr . 9. IV. Sinfoniekonzert , So¬
listen : Kammersängerin Lauer - Kottlar , Hofrat Prof .
Ordenstein . Hofopernsänger Neugebauer u . Ziemer ,
Leitung : Hosoperndir . Cortolezis . .Havsn . Sinfonie
No . 3 >!-d» r : ivOjort 1 . Arie : „ acH gehe , worin bocti
ibr © öltet "

(zum crftcnmil ), 2. Rezitativ u d Rondo
»Mich. zu trennen voii Lir . zage nicht " ( um erste » ,
mal ) , Sinfonie 9 ' o. !xj N -6 >ir, 4 . Rezitanu und

träumArie » Webe mir !
(zum erstenmal « , d . Terz , tt

■vittchcn fein " <̂ urn cvitcnmal ),
ffjttt _N° : 6 , op . , 7 . 7 —• n . 9

t
10 . Soudervorir . (4 . mi « Platztt

,ßo -iiat " Ii . 9 (4 ). - stici.a » d *. _ >/,10 (4 jt 60 .) ). Sa . 1 - . B

ich oder wach' ich.
"

, Will >t Di -i mein
' cethoi >: n , Sin »

ltcc N — 6 jt ). —
uete für £ chiUcr).

1 ' . C . 2ö. . Ties -
B 2 • ,Sum ersten »

e L . z » T sr•
öntiig . d . 7 . I . 18

8 IJlir .

Btal : » Der Angen ^ liii '' , JLu . fi. iel in 5A . nachGothe
5 Hamann B .ihr . 7— n . V (4 vs

" " "
f - - fahrende Musikanten " ' i. iim ßoridfctli . Heimat " ' 1,7— aea. h (i

(4 ^e ) . So . 13. im Hosth .
(4 > 60 <5 ; ;

^ i ° '
(Ur

' L.-. ^ ' ^
»Dcr Augenblick "

, 7— n .
'
ö (4 j !) \ —

A , Thealer in Baden -Baden , Di . 8. „ Heimat " ,« chausp,xl von Suderman » l|57— geg. 9.

Veteranen-
Verein

Karlsruhe .
Am Sonntag . den a .

Januar Ivl « . nachmit .
tags » ' 1, Ilhr . findet in
der ,/tronenhalie " , Kro¬
nenstraße 3. unsere

Monats-
VersammZuug

statt , wozu wir die Her -
ren Vereinskameradeii zu
zahlreichem Besuche frdl .
einladen . 233

Karlsruhe , 1 . Jan . 1918.
Vorstund .

finunmopOon »
Reparaturen

übernimm i 17317
H. W tzemann,

Miihlburg .
» instraße 34a , L . Stock .

Herrenkileider,
valetotö und Anzüge
werden tadellos « ewendet .
garantiert wie neu .

Schneidermeister
2. 1 I ranz Brecht ,
B289 T?nfancjiilr . 13 , 1.

ieischstander,
Waschzuber,

alte Sorten Küvel
fortwährend in großem
Borrat ve !chlagn .-frei vei

. iible ' meister
Eriedr . Kittnuinn ,iarls uhe - .' iihlbiirn ,

T̂ nbrif ' lr . 5,. B43

Batterien
für Taschenl . eingetroffen .

Wrund H Qedmicken .
17333 Waldstr . ' <>.

Kaufe
gebr . Möbel , Betten , sow
ganze Haushalt . , Sveicher -
tcam .beschlagnahuifrei . so-
wie Pfanoscheine zu höh.
Preisen . Soinm ' ms Haus .
2 . 1 Arnold Kebap ,
Bß8 -<ä (triitnfrflr . ;iK .

Kaute
gebr . Möbel , Betten , sowie
aanze Hausdalt . ,Speicder -
kram , beichlagnfr . , sowie
Pfandscheine z . höh . Prei¬
sen. — Komme ins HauZ .
B419 Josef ( jiroQ ,

iWfirlgrcfe !iftr . 6 8.2

Kaufei
fortwährend gebr . Möbel ,
Bodenteppiche , Linolerm .
4 . l sowie B4 3

ibe chla ' navinefrei ).
L» t t o

„ f 10

^ aiiae
gt'. te Preise für Wein - ,
« di « und Kog ! a rlaschet!,
W >.' i »» un ^ Selikorken , io»
wie Papier , Lumpen , Mö » ;
del , soweit bsschlagnahme -
frei . Postkarte erbeten .
KommeinsHaus M.Manoe ,
Durlacherstraße 79. SÖ492

Gassperre Wr.
Die Entnahm « von Gas während der am 2.

ds . Mts . bekanntgegebenen Sperrzeiten ist ver -
boten . Ausnahmen können nur in besonders
dringenden Fällen auf ausführlich begründeten
Antrag in jederzeit widerruflicher Weife ge-
stattet werden . Anträge sind schriftlich an das
unterzeichnete Amt einzureichen .

Zur Vermeidung von Unglücksfällen sind
während der Sperrzeiten alle Eashahnen ge-
schloffen zu halten und alle Zündflammen abzn -
stellen .

Die Einhaltung der Vorschriften wird durch
Beauftragte des Easamtes überwacht werden .
Zuwiderhandelnde haben den Entzug des Gases
zu erwarten . 257

Karlsruhe , den 4 . Januar 1918 .

Städt .Gas -,Wasscr - u.Elektrizitätsamt .

Bekanntmachung .
•etlö Standesamt ist in Zukunft für das

Publikum
an Werktagen von 9—12 und 2—5 Uhr ,
SamStagö von 9— 12 und ' l-A —ö Uhr geöffnet .
An Feiertagen , bie ' auf Werktage fallen , von

8— 9 Uhr vormittags nux für die Entgegennahme
von LterbfallS ' Anzeigen . 237

Der Vorstand u. stellv . S . andesbeamie :
Krutina .

Fllhrnis-Versteigerung
Dienstag , den 8. Zanuai , vormittags g Uhr bc -

ginnend , werden in der Hirschstraße Nr . 35, 3. Stock,
nachfolgende Gegenstände gegen sofortige Barzah -
lung versteigert :

1 Schreibmaschine <Jost ) mit Tisch, 1 Diktier -
Maschine. 1 Partie aufgerichtete Betten mit Riß .
Haarmatrahe » , Ssfa , Tische, Stühle , Kommoden ,
Sekretär . Schreibtisch , Brandkisten , 1 Tafelklavier ,
Schränkchen , Klichenschränke , Kochherd. Gasherd ,
Schaukelstuhl , Kinderpult , sowie allerlei sonstiger
Hausrat ,

wozu Kaufliebhaber höflichst eingeladen werden . 244
Ror ^ Irr , VoM ' Ott öf5 Stl § (ittidil511 .

Fahrnis -Berfteigerung
Mittwoch , den S. Januar , vormittags S Uhr ,

werden in der Brauerstraße Nr . 1, 2. Stock, nach-
folgende Gegenstände gegen sofortige Barzahlung
versteigert : ^

eine Anzahl Bettstellen . Röste . Roßhaurmatratze ,
Tische, Stühle . Hocker, Nachttisch , l Nachtstuhl mit
Einrichtung . 1 Schrank , 1 Eckschränkchen, Sofa ,
Serviertisch , Blumentisch . Linoleum , Küchen-
schränke. Schäfte . Spiegel , Bilder . GaSlampe ,
1 Musikinstrument iFagot ) , Koch - und Küchen-
geschirr , sowie allerlei sonstiger HauSrat ,

wozu Kaufliebhaber höflichst einladet 242

Bocktet »
, Msihendtt öeS L . Ukriiht ; il

Fahrnis -Bersteigerunq
Mittwoch , den 9. Januar , nachmittags 2 Uhr ,

werden in der Norkstraße Nr . 14 , 4 . Stock, nachfol¬
gende Gegenstände gegen sofortige Barzahlung ver -
steigert :

1 aufgerichtetes Bett , 2 Pfeilerschrnnkchev .
1 Schrank . I Küchen ' isch . Stühle . I Liegestuhl ,
1 Nequlateur , Spiegel , Koffer , 2 Kiichensäiränke ,
1 Nähmaschine , sowie allerlei sonstiger Hausrat ,

wozu Kaufliebhabcr höflichst einladet 243
BS « esBer , Arsiwikr es LrtSzerichts 11 .

ölidnntZnnSk ?
Da ist da« machtgierig»

England,
CM m>» schwach sehe« mSchf»

Trag « da« tjrinc jnr
Stärkung -Atschlande
bej, dringe Set» Sold zm

Goldankaufsiette !

All die Arbeiter, Arbeilerillliell
M BetrielisljeMtell ■

Der Stulpen Wasseil - unb MMionWrikei
• Da die Hindernisse , welche der Wiederaufnahme der Ar

gleich nach Jahresbeginn entgegenstanden , noch immer nid
behoben sind, muß der Betrieb in sämtlichen Werlstätten
Firma in Karlsruhe und Grötzingen noch weiter und zwar bis z»

9 . Januar 1918 einschließlich
eingestellt bleiben

Wiederaufnahme der Arbeit am Donnerstag , dt
10 . Januar 1918.

• An diesem Tage haben die für die Tagschicht eingeteilt«
Personen morgens 7 Uhr, die für die Nachtschicht bestimmt«
abends 7 Uhr pünktlich zu erscheinen.

Karlsruhe , den 4 Januar 1917.

Deutsche Waffen- und Munitionsfabriken.
Avbritsk eider ,
Ho ^ . n . Hemden

werden sauber geflickt
B241 Sovl icnstr . 54 . V .

UM
Gedr . Pianino
rür Schüler zu kauf . eei .
Angev . unl . B 41 an die
. Bad . Preise ." -ix

1 Ruh ?stul ; l
FauteuiN zu kauf , gesucht.

Ruf , Kronenstr . 1 . B344
BoUständ guterhaliene »

6U kaufen gesucht
ilpraii ^ rhhirtri .

3 h orritfiiifrn

3 »fchneiDem schine
Fabrikat Krans ^ Reichert ,
Äiodel K ÜS3Rui ' dmesser
l . mm . wenig gebraucht ,

' üiix !» E.nndtuior ,
aiserst ah « ' 4 / I <5 .

B467
ifrait schwarz .
ll " <»rtf <' ftr . 5 « . IV

Zu tauren gei . .iäitctti
Bett Waiikikommode od
gan ^e Einrichtung .

Angebote ^ B481
Heim , tireuzstr . ' 9, !l .

SP nnrad geböte unter
Nr . B479 an die Geslbästs ^
stelle der . '% d . Preise " .

Besserer , aevrauchter
Möer -ZMtMen

zu kaiifen aesnGt . B60I
W . Hofmann ,

- ' Oriiffetten 6 "i .
Guterhaliener

;UUyCi
zu kaufen gesucht. Ange -
böte unter Nr . B407 an
die ..Badische Presse " .

SttKII im « !!>
zn kaufen gesucht . An .
geböte unter Nr . B45 an
die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbeten .

Mo . em t
Fri . eur » Geschäft

tn zenlra . er Lage einer
Ämtsstadt , in d . Nähe von
Karlsruhe , das schon viele
Jahre mit nachweisl . gut .
Erfolg betrieben wurde ,
nmiländehalb unt .günstig .
Bedin ungen zu verkauf . ,
oder evtl . mit Wohnung zu
vermiet . Ang u . Nr . B375
an die ..Bad . Vrene "

. 3 . '

liicht \

Heute tu tolat pjAcht !

Stefan enstratze 28
Montag » >!d Mittwoch von ti> '/,1 Uhr .

G . lvaiiknnfiiebctistelle : iß592

Steffen , Dru sal , DurZach , Ekiim en.
<: rr;■rmc&r**n>nrwr"..
I

lteiitablrsi ( laus
in belier Westsiadtlage ,
obne Gegenüber , nioderiie
Wohnungen von 2 und
Zimmern usw . im Stock,
schönes Gärlche », ist zu
Mk . I>0 »09 verknnfliib ,
Rente 7 Pro -en ». Seltene
K mfgelegenbeit .

Angebote uuter B372 an
die „ Bad . Presse " erb . 2i

Gesct ü tshaus .
Nähe Karlsruhe neu -

erbaute ? , mit Kolonial - u .
Eisenwaren eingerichtetes
Geschäftshaus mit guter
Kundschaft sofort preis -
wert zu v rkauien . Nur
ernstliche Liebdaber wollen
sich melden .

Angebote unter B38570
an die »Bad . Dresse "

Sia ' i b so .ncfgrcr Anzeige.
T3.3 Q .bart eiazr T?3i .tr xuijm an

Vaul Distelhorst
k ad Frau Irma , geb . SiegtrU

Karlsruhe, 4. Januar 1918. B480

Wohnhaus
mit Garien

in bester La e (kleiner
A .ntSsrad : Bade S zu ver -
kauf n . Angebote u . Nr .
B164 an die Bad . Press ? .

Neues Wies Klvvier
ist zu verkaufen . B39 *

l Sofienstr . 93 , 1IL

Pferdegeschirr -
rerfeani .

Einige siloerplattierle
Zweispänner - Cbaiienge -
schirre , zwei Einspäni ^er -
Deickselgeschirre , 2 Ei - -
ipänner - Lannengeschirre .
Ein leichtes Ein p̂ nner -
örustplatt , kompl . uhr >
geschirre , einzelne Fulir -
tnmeten u . em gebrauster
Reitsatlel billig z » ver -
kaufen bei Z3S341 .3 .3
»li . <t »,,v : i ! d . Karlsruhe ,

<•« üsten ^ ' ' . 4v .

girörttiitleiitc
Eine schöne Hi -i nie : »

Einriß tung . gut erhalt . .
?u verkaufen . Näheres
Gerwins ' ? . 14 . IV I . 424

I Schö e ,
starke

wie neu .
schöner o! <. lv verk." *' i>fte» >> ■. S " . wth . pgj

2 gleiche, hochliäuvtiqe
Betten und dazu palend .
Spiegelschrnnk . verschied.
Betten mit Rost und Pol -
>tcr , von 49 M an . Eis . u.
Kinderbetten , 2 her . neue
Kapock ' und 1 Roßhaar
matrabe ibeschlagnahme
kreil , 1 - « . 2Mir. Schränke ,
Silierschrank . Trumean ,
Klichenschrank u . sinstig .
Möbel bill zu verkaufen
Möbellager Ruf . Kronen .
straße 1 . B345

hi verkaufen
ein nute ® Bett mit Rost
und Unterbett . sowieTiich .
Harth . 1 4 cm lang u k>
t>7 cm breit . (̂ 240

75 , 4 . St
3h vcrk : voUiiändigea" ctt .bohesHaupt , Schrank ,

W schkommode, Anszieh -
ti ' cb , Stühle . Paradies -
dett , Tüllvorhänge , Tüll -
beltdecke, Tischdecke , grün
Plüsch . 8chirrn >ai)n,

.̂' intfBrflfenftrnfie 43, p.
33485 Berkaufst

Äu verkaufen ein voll-
ständiges gutes Bett , hoch
häuptig . skriegstraße IN ,

tock recbiS , Bt26

Diwans !
sehr schöne , neue , zu verk.

Poll ' erei R .
« 153 S » nf e ftr . 25.

^ -rögere , eiieme , lueifel.
ftinder - S' ettftelle , schöne ?
nuszb. 'l' oneelbreH , grofeer
guterh . Coeokteppich und
Lanier zu » erlf . B348''- nrfltritf -r IS . 8. ? t

vi» Verlausen le ne .̂

Brillantring,
sehr gutesJPiano .

ISfnn . l' iiHfn ^ rn ^ r « 4

BUltuntriz - g
(Einstein « )
verkamen ,
jätirinrerftr . 38 . ?.

ist billig
^B47

Sto ..
Kinderliegwa ẑen und

Klappspori wagen . Stühle
Äinderbade .vanne , Wein -
flaichen , Kinderklappstuhl
billig zu verkaufen . B4L7

Lachnerttr . 18 . p. r .

Herren -

Ncise-Pel
sel?r schönes Stück , in f'
ler Tuchausführung , "!

derne Fasson , m . (£left (l
ifam geiüttert ( tadell '̂

Feile ) Kragen Seal - tfc1-
u :n den feilen Preis
^ Jk. 1200 zu berfaufei '
Durla ch . 5 arlsrubjÄ " ee N . II. . links . * 4

Osloemälde
meutere , am liebst , zuso^
inen . ^uverkaufen . 4W -*
-lei 'lslherB. 5? ifdim <Trfti

wiSlrtSeWiltt
' üt 5 zu verkaufen .
'b459J $ r « i$ _r . y , 4 ©''

>iu v rk . : Neißze ^
Farben - Tuben , Necb<'
schiefer , Dolch . ?lup <|
oläfer , Herren » u . Tam <'
schirm . Stock m . Sil !?'
ariff . Schach (rlltertuüj
Akten - Mappe . JJortfir . ;,
III . Er ! fltbt . Bj!

Eed l !l!öey! i !o !e
WaltkerS - Pat . Cal 1f.
mit Munition . preiSw J3
verkaut Dietenbcck , SÖ-"!

■̂ iitüMirrerstr . '4®:

Sur AM ! x-S
Kind , welch, laufen lerf '
soll oder mit engl . Kro ^.
beit behaftet ist , zu
kaufen bei Begero ,mlirit . Wretf - n . ira

Eine noch neue
Peiz -Zuztasthe

ist zu verkaufen . . 2){n
> Rankes,r . III . 1-

Zip ^ p .
^ >u verr. 1 grojj. Ha>«?

stall . I Lvalofen ,laniven , 1 Bettstelle . ,5441 « Sruerstr. tSj ,
u . 4teil . Hasenst, "?

schöneschwere Zuchtha !^
!l ! i« ie » silber n . NieM
schcck wegen Aufgabe ^
Zucht zu verkf . B34S .?i

Ruf . ro » en >' r .

ZKikten . ^ Z
gerichtet , zu Verl.
Riivvlir , erstr . S4 , 4A *

^ju verkaufen ein f'.
neuer

Pu chhlli MM
killtert 'fr . 22 . I . . S >N

Neuer , hübscher

Samthut
für 20 Mk . abzugeben -̂ .

Nowackanlage 1 , >Ji>
Ein guter , wachiamel ^

h ° ,hundN "AÄ
nate alt . zu verkauf
Reinacker „zur tiro »^
Ilnhleim . BÄ

Zunger Hunv . .
1 Jahr alt <männl >AI
- paniol - Rasse . zu v ,anfen , Angebote u » »
ö379 an die Geschah
teile der . Bad . Presse ^ »

ÄSEEit
;;Äf -

„ ftntl Mar . „ fiWtrb erl raftf 7 . f
2.3 i

Kroge , ichwere H« '/i
jiDib zu verlaufen .
.Imalienfte . ü7,4 . ® t . t Z
(bei Lange).
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Täsrllch Anfang 3 Chr . KnsaenttfTnunst ' /| 3 Uhr .

081r Ab Heute ! *^ |£

„Im Bonne der Pflicht"
( Hand und Herz )

Drama in vier Akten von

Ludwig Anzengruber .
In den Hauptrollen :

WiihBlm ßlitscli , Marie Marchai , Josef Hei >hofer .

„Waldbrand"
Schauspiel in 3 Akten.

w aSttMLZLÄK *%SS#4

Mathematik!
Nachhilfe u . Privatunter ,

tn Arithmetik . Algebra ,
Geom . u . s. w . erteilt Stu -
de » t grdl . zu mäh . Preisen .
Angeb . unter Nr . B38442
an die Geschäftsstelle der
„« ad . Presse " erb . 5 .5

Es t | t ra ! ; am ,
die ältesten Pelze u . Muffe
reparieren u . ändern zu
lassen . Tadellose u . billige
Ausführung . « 38528

D " n laelstr . 8 . vart .

Taschenlampen-
Batterien

frisch eingetroffen . 2?,„ 8.2
Huuilt , Elektriker ,

Zophieustr . 12B, 2 . Stock .
rechts Ecke Schillernr .

^ iiciic Stellen
. Vi;i *i in vu UiiiCritdMs
Ichen Buchführung erfahr .

LuWller
mm baldigen Eintritt ge¬
wicht. Angebote mit Zeug -
nisavschristen u . Gehalts -
anjprücben un ^. Nr . $ 470
an die Geschäftsstelle der
^Bad . Pre sse" erb .

Ein guter « 181

Fr . jeurgehilse
zum sofortigen Eintritt
gesucht bei v >. Schneider .

stnifcrtitafjc 8(i.
« etliitäudiger

Bäcliergehiise
" cht Zielle . 476 .2.1

Stälilc , Durlach .
Laminstraße 28.

fj
möglichst mit melrrjähriger
Erfahrung in Maschrnen -
rafarif oder Eisenhandlung
Su baldigem Eintritt ge¬
nullt . Viuat !>triegsinva -
" den können sich melde » .

Bewerbungen mit Zeu >' .
niSabschriften und Angabe
der Gehaltsansprüche , Mi -
niärverhältnisse und der
>cühe,te » ElntrlttSzeit an

Maschinenbau-
^kseilschall Kar . sru e
Farlsruh « lBaden ). 267a

11642 sowie

üm
Rnötu sofort Be -
irfiöftioutin .

Färlitrü Friiißn.-S ..
Ettliugerstrafte 05 .

kräftiger

Hausbursche
^ 'cht unt . IS Jahren , zum
sofortig . Eintritt gesucht .

E. Neu Nachf .
ftoiferUr 74 25'

Mm Schnitt '
£ « n «uf Ostern eintreten
af !. , Th . v. obren ein .
i « i r* u.Schirmaeschäft

•. Karlsruhe ,« maiienurai e 37,
^ 'connt nps pricftlrssen .

«» Händige »

Mädchen
Küchen» u . Hausarbeit' • fort gesucht . i!69a

« « »Inte Trai « » Bat . 14 ,« ttrloch iSch loh »Kaserne ).

in AnfangSstelluna ,
für unsere Fabrik -
expedition auf 1 . II .
gesucht . 241

Schriftliche Ange¬
bote mit Angabe d.
Alters , der bisheri -
gen Tätigkeit und
d. GehaltSanspruchs
erbeten an :

Fipbepi Printz R.6
Ettlingerst . 65 .

Tüchtige

AemtWißili
per 1 . Februar gesucht .
Bewerbungen jedoch nur
von solchen Dame » , welche
durchaus perfekt sind , unt .
Angabe der Gehaltsanspr .
an die General - Agentur
der Aachener und Miin »
chener ^ ener - Bersiche »
rnnas - Gesellschaft . So -
sienllrake Z >. erbet . 22 !

Haushälterin
zur selbständigen Führung
eines kl . Haushalts auf
I . Febr . od . später gesucht .
— ZuVerl . älter . Mädchen
oder Frau . auch Krieger -
witwe , findet Stellung .

Näheres bei Frau Hubl .
Leovolbs >r . 7s . II . <0359 .2 .2

Tesuchtzum 16"
. ^ anuat

oder 1 . Februar

Köchin
für die tätliche Küche und
Hausarbeit in größerem
Saushalt . Meldungen u.
Nr 215an die Bad . Presse .

Köchin .
die in besseren Häusern
tätig war und Hausarbeit
übernimmt , gesucht.

Zu erfragen unter Nr .
219 in der Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " .

Mädchen .
welches gut bürgerlich
kochen kann u . etwas Haus¬
arbeit mit übernimmt , für
sofort oder 15 . Januar
gesucht . Zweites Mädchen
Vorhand . Zu erfrag , bei

Ch . SchJifer ,
85444 Nyw ckanlnge 7 .

Atädcden
in kleinen Haushalt (zwei
Per o» en > gesuhlt , B338
- fienstr . 8!>. Wellenstein .

Für unser chem . Labora -
torium suchen wir zu
baldigem Eintritt eine
illngere

hilftltrbkilerin
gegen Bezahlung . Bei
zufriedenstellenden Lei -
stungen Ausbildung in ein -
lache» Laboratoriunis -
arbeiten möglich . ü71

Schriftl . Angebote an die
Deutsch - Koloniale Gerb »
u. ^ arbftoff - WefeUschaft

m . b . S . .
arlSrutie » Übeinsiafe » .

Kl In fleinen Haus¬
halt wird sofort ei l
oroentl >ch : s , fleißig .

Mädchen
od. unabhäng . jün «.
Frau für die Zeit
von morgen ? ' >»8llkr
bis mittag ? 2 Uhr
gesucht . ü74
?Lriegstrafte 156 , I.

1 gedient . Mädchen ,
welches alle Hausarbeit
pünktlich verricht ., wa -
schen , etwas näh . u . bügl .
kann , findet bei ält . El' ep .
in ruhig . Geschäftshaus
Stelle auf Ib . Jan . Näh .
iarl » Friedrichstrasie 3.

Laden links . B238
Erfahrenes , tüchtiges

» midien
z . l . Februar in größeren
Haushalt gesucht .

Meldungen 216
Beetdoveiistr . 5 hier

WaöUn - lZssuÄ.4Z
Ein ebrl . Mädchen , das

selbständig lochen u . alle
häusl . Arbeit verrichten
kann , auf IS . Jan . gesucht
bei Friede. Heinr. Kleiber,
Dur !a(ih . Kronenstr . 16 , It.

Nettes , ehrliches

Milchen
als Alleinmädchen zu
jüngerer Dame möglichst
»osort gesucht . Angebote
unt . Nr . 222 an die Ge »
schäftSst. d „ Bad . Presse '

All . « ilM
auf sofort gesucht.
« -» Eisenlohrstr . 41 , N.

Mädchen
für Küche u . Haus -

| arbeit zum sofortig .
Eintritt gesucht . >95 !

Kriegür . 86 , II.

,vieiKt(ieä , zuverlässiges
Mädchen auf 15. Jan . od .
1. Febr . gesucht . B33Ö

« ric ->ftr . 73 . III .
Gesucht ordeutl . « 497

Mädchen
zur Beihilfe in Küche und
HauS . Lohn 26—30 Ml .
Itirüti ' ii , Kaisersir . 56.

» che uitf sofort ein
braves u . sauberes Allein¬
mädchen . ©101

Frau Prof . >?>aitine »
tiaiserftraße 152.

In HerrschaftshauS aufs
Lard auf 1 . Febr .

öatises WMm
für Saus - und Zimmer -
arbeit gesucht . 7a .2.2

Frau Mi « a Koliler .
Ber Kausen . Amt Dur -

lach, n» ' tftr . 1 .
inu/c rüc lofort oder

15 . Januar ein

Mädck en
das etwas kochen kann u
einen Teil der Haus -
arveit besorgt . 173
Frau H tlh , Ktoher ,» ürpii ' rerflr . 13 , F.

Ä Manchen
sofort ober für später ge¬
sucht. « 86
üohrni 't, BinzentiuZstr . 9.

1 Mädchen
das kochen kann , in kleinen
Haushalt gesucht . B -03

,? i>>: pt 'nniin Allein,
Sefsiiinfti -. 1 a .

sllKi fl
'i

ii .r den Nachmittag ei.
B49 '>Widert . p - Ii -t " r . .

.Plch -. rau ! ; i

Nachiaiitu s von 2- : ^
Uhr . reinlich « urai : «
aeinch ». . 19 - J

Slntg >r. So . II . «

Wsnatsfrau
täglich 2—3 Stunden . ge °
sucht . Wiuterstr . dl . vier -
ter Stock , recht! . B347

Feuer - Versicherung .
Alte , gut eingeführte , gros;« Gesellschaft sucht für

Organisation und Akquisition befähigte 200 .3 . 1

Reise - Beamten.
Gewandte , militärfreie Bewerber , auch Kriegs -

invaliden , eventl . auch Nichtfachleute . welche emge -
arbeitet iverden . wollen gefl. Angebote einreichi -n an

W. Herrmann , kllicraweMtN,
« rtrl r » he . Stephanienstraße 84 .

GrOSUOtl »
Violinlehrer oder Lehrerin , event . mit etwas

Klavierkenntnissen , auf >. Februar nach Pforzheim
gesucht. Gest . Angebote sind zu richten an das

I ' rorzheimrr lionM -rvatorlum ,
B429 .2.1

' ufeurrtftr . fjr 8 .

Z nger Elektriker
( gelernter Schlosser bevorzugt )

für unsere Baustelle Murgkraftwerk

sofort gesucht .
Zu melden bei ^

Söcking & Swolisr , Baunntern hmung ,
Pforzheim , fiubenftrafie 1.

tz . fäilii | { Meileriyuiii
einzustellen gesucht . Zu melden beim Portier . 224

Lsü . LeSeüSMiiielsahril! LouisL. 6tecn & 60.
Arbeitsbuch u . QuittuniSkarte sind mitzubringen .

zv möglichst folorltoem kinlriii
mehrere in Maschinenschreiben und

Stenographie geübte

jüngm Samen.

I

Bewerbungen mitAnpaben überSchul¬
bildung , bisherige Tätigkeit , Lichtbild
und Gehaltsforderung sind umgebend
erbeten an 43a

Lonza-Werke
Elektrochemische Fabri eu G . m . b . H .

Waldshut i. Baden .

Zum möglichst baldigen Eintritt gewandte
nicht zu junge

Kontoristin
für Buchhaltung und Zahlungswesen gesucht
Bewerbungen erbitten wir an unsere Abteilung
Biarmelade. 33

GesetlscUft Sinner, W1MM1M

Wir suchen per sofort oder später ein ?

erste Verkäuferin
für die Abteilung via «. uu «l Porseellaii ;

ferner « ine

üchtige Kassiererin
und für die Paketausgabe mehrere

Koutrolleurinuen .
Angebote mit Bild , Zeugnisabschriften u.

ÄehaltSaniprüchen an

S . Wroiiker & Co . ,
Pforzheim . / 40a

m . Sßilfimjgkrinnci !
fii,r sofort gesucht . 238

J . Burg , Merei d. chcm. Waschan
'
!a!t.

klart strafte 43 .

siZiiiirbi ' SterinnenB
suchen 210 .4 .2

E . & ßaer , Damenputz ,

Kaiserstrafte 233.

iüoüiltinnen
durchaus tiidit . wirret,ice ,
sowie zwei erste Arbeiier -
i nIi ?n welche in nur guten
Geschäfte » -earbeitei . fül -
ei stes Spe ^i .il -Gesch it

« -■f i' Cir*. 8 .; J
t 'ar ! " ej ' Jr . Mod . n

V o .1 ciut .

(inj sD . liwiito .

litfia
zu baldig . Eintritt . B »-
ichäftigung : Reinemachen ,
Ge >chicr» und Glasspülen .
Ausgänge . 253

Lvdwig-Wilhehn -Apotheke,
Lesfiugslraße 4

Meist ts .e ?!

Sndieniüöüiiicn
f

" r sofort oder 15. Januar
CltirtDt. - ! ! .2 .L

Volkstü
' e A ,

Ut . r -ihnhof . Krie u'tr . 7.

MMMD
Bantecynimr
su cht jn freier Zeit irgend -'
welche Besch isti ^ ni g.

Angebo . e unt . Nr . ^-405
an d ê Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Tüchtiger , bilanzsicherer

Buchhalter
sucht für einige Zeit , evtl .
auch dauernd , ^ tellnnt .
Angebote erbeten ~» nt ? r
Nr . V408 an die Geschäfts -
stelle der » Bad . Presse " .

Junger Drogist
sucht Stellung , auch als
Magazinier . Anaeb . unt .
B438 an die Geschäfts -
stelle der >' .»ad . Presse " .

Fcäu .eiu
mit langj . Bürotätigkeit
sucht sich in Bälde zu ver -
änderii . Angebote unter
Nr . B281 an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse " .

sucht Stellung als Stüne
der Hausfrau in gutem
Hause oder alS HauShäl -
terin , auch in Sprache u.
Musik kundig . Angebote
unter Nx. B463 an die
Geschästsst .derBad .Presse .

Kausyätterm
wünscht bei einzeln . Herrn
oder älterer Dame , event .
auch Kinder , in Stellung
zu treten auf sofort

' oder
auch später , womöglich
aufs Land . B496

Anna Bödm .
Karl - Wi lbelinstr . 66.

Imge Änegersilliu
Mit angenehm . Umgangs -
formen sucht Stellung .
event . als Empfangsdame
oder in Atelier . Ai gebole
unter Nr . B500 an die
GeschäftSst . d . Bad . Presse .

3« , Mlige grau
sucht Haushalt zu führen
bei einzelner Dame oder
Herrn . Angebote unter
Nr . B499 an die Ge -
schäftistelle der „ Badischen
Presse " erbeten .

guW AriegerssW ,
die niehrere Jahre selb-
ständig eine Wirtschaft
führte u . Kantinenführ .
war . sucht selbst, passend .
Posten in Kantine . Büfett
oder dergl . B430

Anzufragen
Rberle . Rndolsstr . 15 .
Fräulein nut gel . Hand -

schrift . sicher im Rechnen
und sonstigen Büro -Ar -
beiten , sucht

MlügS 'M « .
Gefl . Angevote erb . unter
B 21 an die Bad . Presse .

Ein Fräulein , in Ma -
>u«inenschreiven u. Steno -
gravhie bewandert , sucht
Lehrstelle zur weiteren
Ausbildung in allen vor «
tommenden Büroarbeiten ,
Buchführung,c .. auf einem
Büro . Gefl . Anfragen
«volle man unter B*84 an
die . Bad . Presse " richte «.

HflBM
H,ad .© n
in zentraler Lage einer
Amtsstadi . in der Nähe
von Karlsruhe , in welchem
seit Jai ' ren ein Uhren - u.
Goldwarengeschäft mit Er -
folg betrieben ivurde , auf
I . oder 15 . April 1918 zu
vermieten . Angebote unt .
Nr . « 376 an die Geschäfts -
stelle der . ^' ad . Presse "

. 3.2

ScnüUfljje 3.
II . Stck ., eleg . 6 große
Zimmer nebst große
^)iele . Badez . elc .,neu -
zeitl .. el . Licht , Warm -
wasserbeiz ., Gart ., per
>. Apr . 1918 zu verm .
Näh . Auskunftei Bürgel,
Friedrichsplatz 2 oder
>̂a iiwodaftraße 3 , III .

(Tel . 455 }. 13597

5 Zimtner-WohNM
Bad , Mansarde it . iit fof.
oder später zu vermieten .
15660 Turlackrr Allee 4 , >.

Ändere i 4 f c « |g

i JÄ . I
finbeni ' efAilrtisntnß
tri : lSJ .W

fJulf . ESohn
06 . m . b . H .

Durlacherallee 3l/33

Welljieiiiir . 4 . moderne
5 Zi »imer «Wo » uug

in . eingericht . Bab . Etageii -
eiziin i u . ionst . reichlich .

Zuoehör auf l . April zu
V? rni . s*. Ü.

,«! v ? :> itc,il . - ö .
4» tock , 'causa K

obug . <3 Zimmer "
mit ÖiaJabichluB ' an

, U . mififl « .Vnmtlit
auf I . ^iprild . I . » u
vermieten . - Preis :
.150 f . Zu des, cht. ,
12—2 Uhr . Näheres
Lachnerstr . 4 , IV. St .
12*/t— 2 Uhr . 193 * |

Schöne 4 (jimiurrwihn .
mit Zubeh . aus 1 . April
zu verm . Näh . B38539

^ ternberqftr . I >. I ' .
Schöne 2 und 3 Zim -

merwchnunstei » a . 1 . Avril
zu vermieten . Näh . Nu -
dolfstrasie 9 , 2 . St . B457
Augartenstr . 49. 2 . Stock,

sind zum l . April zwei
Zimmerwolmunge « zu
verm . Auskunft daselbst
Iin fr Siidendstr . 27 . III

Vernhardstr . 9. 5. Stock,
ist eine 3 Zimmerwvhn « .
mit schöner Küche an
nur erwachs . Personen
zu vermieten . Zu erlr .
4 . Stock, rechts . B402

(?ssenweinstr . 53 ist eine
schöne 2 Zimmerwoli -
nung mit Zubehör auf
l . April zu vermieten .
Zu erfr . im l . St . B477

Gerwigstr . 32 sind 2 Wob »
s»» ngen von 3 Zimmer
im Hinterhaus auf 1 .
Avril zu verm . B490

Hirschstr . 142 Herrschaft !.
Parterrc -Wohnun ? , be¬
stehend aus 5 Zimmer .
Bad , 1 Mansarde . 1 Kel -
ler , schöne Diele , mit
anschließender Veranda ,
u . Trockenspeicher auf 1 .
April zu verm . Zu erfr .
eübenbftrafte Rr . 29 bei
Morctf ). 166

Kaiserallee 63 4 Zimmer .
cinger . -Bad , sowie sonst .
Zubehör auf 1. April zu
verm . Zu erfr . Lad . B99

Karlslr . 3S, 3. Stock , isteine
4 Zimmerwolinung mit
Zubehör auf 1., April zu
vermieten . Näheres im
1 . Stock . B215 .3 .2

Lachnerstr . 21 , V. Stock ,
per 1 . April eine "i 3 .»
-J - odnung zu vermieten .
Näheres 'J . St . IkS. '3 '267

^ eovotdstra e »l nt im
2 . Stock de» Vorderhauses
eine Wohnung von 5
Zimmern mit Bad , Man «
sarde und Keller : c. auf
1 . April zu vermieten , ev .
mit großer Werkstatt ? im
2. Stock deS Hintergebäu¬
des . Näheres daselbst im
3. Stock oder trieben -
siraße ll . 4 . Stock . 268'

Murienstr . 15 ist eine
Wohnuna im Vorder -
Haus , 4 . Stock, 2 Zim -
mer und Küche auf 1.
April zu verm . Näh .
Schützenstraße 63 im
Kontor . 251

Rubolfftr . 8 ist eine schöne
Mansarbenwohnung . be-
stehend auS 2 Zimmer .
Küche u . Zubehör auf 1.
April an ruh . Leute zu
verm . Näh , im 2 . Stock.

Scheffelst » . 55 , Seitenb .,
2 . Stock, ist eine 2 Zim »
merwohnung auf 1 .
April zu verm . Näh .
1 . Stock . Vordh . B454

Sofienstraße 63 ist eine
schöne Mansarbenwoh -
nung von 2 Zimmern an
ruh . Familie aus 1 . Fe -
bruar od . spät , zu ven .i .
Näh , das . i . 1 . St . B46

Tofienstraße 63 ist eine
schöne Wohnung von 5
Zimmern mit Zugehör
auf 1 . April zu verm .
Näh . im 1 . Stock . B42

Uv '.iinbftrane 15 , ü . Stock,
schöne » Zimmerwodng .
auf 1 . April zu verm,et .
Anzuseh . 1—3 Uhr . Nab
bei Bot q ' . 3 . Stock . B2 >ö

Uhlandstraße 16 ist eine
3 Zimmerwohnung aus
1. Avril zu verm . Näh .
im 2 . Stock das . B447

Winterstr . 23 ist im fünf ,
ten Stock auf 1 . Avril
eine schöne 2 Zimmer -
wobnung zu verm . Näh .
2 . Stack , links . B468

inte ? irr . 4 * freund . iche
Mansa denwo 'innn ' v .
2 Zimmern nevstZugehör
an kl solide Fam . auf 1 .
April zu verm . Näheres
1. Stock rechts . « 226 .2.2

m m
'
iil . Zimmer

sofort zu vermieten .
Lammstr . Nr . 5 . zwet

Trevven . B478
^.>iöb ». Zimmer an an ».

Fräul . od. Frauzu vermiet .

Gut möbliert . . >jn > cn .
a" Fräulein
fof. zu verm .

« 304 ? ikt->rins,r . 1 . 1 7r .
Nahe der Patroneniavrlt

ist ein gut möblierte »
Zimme '.' *u vermieten an
soliden Herrn . B819
P " tlit »

' ' ». L<>. part . rechts .

M - raustr . l . 2 Treppen
rechts , schöne» , gut ,nob-
lierte » Zimmer zu der -
mieten . B420

Ein älteres Ehepaar
3 Personen . sucht-. zum 1.
April 1918 schöne , son»
nenhelle 4 Zimmerwoh »
nnng . in gutem Hause in
der Weststadt . Parterre
ausgeschlossen .

Angebote an ? !g . Witt ,
wer , « annwaldallee 46.

4 Zimmrr -Wohnun « in
saub . Hause der Oststadt .
auf April zu mieten ge-
sucht. Schuster . Georg »
ftriebrichftr . 28 . IN .B452

« 4M
Junger Beamter sucht

für neuzunründ . Haus -
stand gute 3 Zimmerwoh »
nung , Küche und Zubehör
levtl . auch in Durlach od .
Beiertheim ) auf März
oder l . April .

Angebote unt . Nr . B47S
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

3 Mmmolinunn
mit Manfarbe . von klei¬
ner Beamtenfamilie auf
1 . Avril oder früher ge»
fucht . Oststadt oder Sud -
oststadt bevorzugt . Angeb .
mit Preis unt . Nr . B466
an die ..Bad . Presse " erb .

Jutiges Ehepaar sucht
a . 1 . April schöne 3 Zim -
merwohnung in neuem
Hause .

Angebote mit PreiSang .
unter Nr . « 435 an die
Geschäftsstelle der „Bad .
Presse " erbeten .

Ruhige Familie cht' wei - oder kleinere
reizimmer - Wohnung

auf den 1 . April in der
Weststadt . Angebote unter
Nr . B125 an die Geschäfts »
stell ? der „ Bad . Presse "

Ruhige Fam . (2 Pers .
sucht auf 1. April X — 3
Zimmerwolznuug . Süd¬
oder Oftstadt bevorzugt .
Angeb . u. Nr . B - 85 an dienoel>.
GeschäftSst . d . « ad . Vresse .

-. uche » uf I . April
schone 3 Zimmer » W oh »
nung . Weststadt bevorz .
Angebote mit PreiSang .
unter Nr . B ?66 an die
Geschäfts st . d . « ad . Presse .

Gelteres , rudigeS (Kge-
paar sucht bald s <1iöne

2 3iBinierM)ß| nuni?.
Erwünscht ist Stallung für
1—2 Ziegen . Angeb . erb .
unter B136 an die Ge -
schäftSst. der Bad . Presse .

Ordnun >7SIieb. Leute
sUnterbeamte ) mit 1 Kind
sucht gesunbe , geräumige
2 Zimmerwohnung . Süd¬
oder Südweststadt bevor »
zugt . Pünktliche Miete -
zahler .

Angebote unt . Nr . B465
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse "

^ erbeten .

Mbl . Wohliling.
Jung , (fhepnar sucht

kleine , nett miibl . Woh -
nung mit Küche u . Keller .

Angebote mit Preis iin »
ter ^ Nr . B286 an die Ge -
schäftsstelle der „ Bah .
Presse " erbeten .

Dame sucht eleg . mSbl .
Zimmer , auch Wohn » und
Schlafzimmer , oder möbl .
Wohnung mit Heizung a .
sofort oder später .

Angebote nnt . Nr . B488
an die Geschäftsstelle der

Nresse " erbeten .
« » » » • • • Ii» :

Scheffelstr . 6. 2. Stock, ist
Wohn - u . Schlafzimmer ,
sehr gut möbl ., auf 1 .
Febr . zu verm . « 322

OlefchltrtS 'M . sucht sei».
mDOI. Zimmer , evtl . mit
Tension . Angebote unler
Nr . ^ 437 an die „Bad .
Presse ' erbeten .

Gut möblierte ? , heizb .
Zimmer mit besonderem
Eivoang von bess . Herrn
-' nf sofort <°ek>nt,t . Näh <
Mühlbnrger Tor . Ange »
böte i ' nter Nr . « 434 an
die Geschäftsstelle der
,.^ c>h . ^ resse" erbe ' en .

Ingenieur su '«'» zum
1 . ^ . bruar >m ^ . ntrnm

m^ e - nmW . Zimlner
mit elektr . Licht . Größte
Reinlichkeit und pünktliche
Bedienung Grundbeding .
Annebo ^e mit Preisangabe
unter Nr . 223 an die Ge »
schäkt »stelle d. Bad . Presse
erbeten .

K' rln &it schöne»
möbl.Zimmer
nur mit Vension , mögl .
Nähe Marktpl . oder alter
Bahnhof . Antw . erb . unt .
Nr .5843? an die Geschäfts »
stelle der ..« ad . Presse ".

Auf sofort oder l . April
4 —6 Zimmer Wohnung ,
part , oder 1 . ® too , mit
Bad und elertr . Li <Yt ge »
sucht.

Angebote m,t Preis an
Varl Mühlich , » aiserftr .
Nr . 183 . erbeten . 252

Jung . Beamter ( Militär )
sucht schon möbl . Zimme » .
event . mit MittagStisch .
Angebote unter Nr . B511
an die ..« ad ,

' ^resse" erb .
:« » ? » » « » •

Herr sucht zum 1. Fe »
lruar modern möbl . Zim »
iner mit e ' ^ktr . Licht und
Klavier . Große Tauber »
feit u . auk '.nertsamste Be

Angcb . unter ?! r . D44 »
di '̂ nung Bedingung .

. . . nter Nr .
'

an Yie ,.Bc>d. Presse " erb .

Dimmer
mit Küche, womöglich mit
GaS , sucht ruh . Person in
der Weststadt auf 1 . Mär »
od« 1 . April .
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Kaffee Erbprinz ? ! !
B508

Danksagung . — Statt Karten .
Zurückgekehrt vom Grabe unseres lieben

Sohnes , Bruders und Neffen

Friedrich Morlock
sagen wir allen Bekannten und seinen Freunden
für die vielen Beweise inn gster Anteilnahme
herzlichsten Dank .

Den ehrwürdigen barmherzigen Schwestern
für die liebevolle aufopfernde Pflege ein herz¬
liches Vergelts Gott .

Die tief rauernden Hinterbliebenen .

N liier teite te '

se.
Machen hiermit die tranripe Mitteilung ,

daß heilte morgen unsere liebe Schwester ,
Tante und Schwägerin 272

Olga Bischier
im Aiter von 34 Jahren an einem Schlage
plötzlich verschieden ist .

In tiefer Trauer :
Familie Platz .
Familie Karl B '3chler .
Famiii « Wiih . Bischier .
Familie adicke ( Berlin) .

Karlsruhe , 4 . Januar 1918.
Beisetzung findet Montag 2 Uhr statt .
Trauerhaus : Weltzicnstraße 39 , IV.

Bekanntmachung.
Nach § 9 der Easbezugsordnung ist es

den ^ asadnehmern « nteriaqt. irgend weiche
Äeränderunsien am Gasmesser vorzunehmen
Trotzdem wurden in letzter Ze - t wiederholt
die Auffii!! - und En leerungsschrauben an
Gasmessern gelöst , wodurch lÄasausström
ungen entstanden . 270

Mit RüÄsicht auf die mit Gasaus-
strömunzen verbundenen Gefahren ersuchen
w r die Gasabnehmer . jeden undesugten
(dingriff in die Gassinrich ungen zu nn er-
lassen und SZörunqen be . m Gasamt anzu-
m . loen . welches für Abhilfe sorgen wird

Karlsruhe , den 4. Januar 1818 .
Stäbi. Ea ?-. Wasser- u . E ektrizitätsgmt

Ziegenmilch.
Täglich 2 Liter für girier . Schwerkranken bei

Ijotjci Bezahlung wird gesucbt , S3502
«sofortige Angebote an

Dr . med » WartSi ,
Moltkestrafte 41 , Narlöruhe .

I Rettet unsere Lebensmittel
vor den gefräßigen Nagern , den Mäusen , u . attcn » .
Hämmern , durch Anwendung v. Mäusefort zu M 1.75
und Nattenfort zu Jt 2.— , Boiteriennilturert . Pro
Quadratmeter ca. 5 Röbrchen erforderlich . Glänzende
Erfolge u . Gutachten . Alleinverkauf für ■ ailöruhe :

^ idelitas - Drogerie Otto Fischer , Karlsir . 74.
Allein . Hersteller : Chein Laborat . Berlin .
Generalvertreter für Baden : 1* . t 'Vlirenbach ,B38292 reib uro i . Br . . Schesfelstr . 20. 4 .8

Einige gebrauchte , gut erhalten » 236

bekannte Fabrikate , sichtbare Schrift , zu verkaufen .
Am 5 ! edel & Co . . Karisruhe ,

Telepl >on 2S79 . Adlerstrfste 4.

Verloren &
am Mittwoch nackt von
Linkenheim nach Karls -
ruhe eine wollene Pferde -
decke. Abzugeb . gegen gute
Belohnung bei H . Ravp .
lllilanbitr . 32. Hth . 2. St .

Verloren
Mittwoch abend zwischen' /Vi U d 5 Uhr goldene
Damen - Zieh - Ar > band -
llhr von Jahn strafte bis
z . Geschäft Viktor Merkte .
Kaiseritraße . Abzugeben
gegen Belonnu SSclbftr .
rf'J, IL bei Oaydt . 33483

M
Bicirat .

Fräul . , 45 Jahre , rath .,
I Sohn , Vermög . 30 000
Mar ! bar . wünscht älter .
Herrn zwecks bald . Heirat
kennen zu lernen . Näh .
Angabe bittet man unter
Nr . 33451 an d . Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse "
zu senden .

Hsirat .
Staatsbeamt ., 35 Jahre ,

kath . pensionsber .. suHt
gebild ., vermög . Fräul .
od . kinderl . Witwe , zwecks
Heirat kennen zu lernen .
Gefl . Anaeb . n . Nr .B 453
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Heirat.
Geschäftsmann , Witwer ,

48 Jahre , evangel . , ohne
Kind ., wünscht fyräul ., od .
Witwe zwecks Heirat ken-
nen zu lernen , evtl . wäre
der Herr bereit , in ein
gutgeh . Geschäft einzuheir

Gefl . Ang . Dittet unter
Nr . B455 an die Ge -
schäftsst . d . „ Bad . Presse "
zu senden .

Heirat .
Besserer Arbeiter , Wit -

wer . 43 Jahre , evang . , 5
Kinder , davon kommen 3
in Betracht . Derselbe hat
eigenes Haus u.nd schöne
Landwirtschaft , wünscht
eine Sffiittoe , oder Mädch.
v . Lande , zwecks baldig .
Heirat kennen zu lernen .
Gefl . Anaeb . u . Nr . B458
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Heirat.
Tüchtig . Geschäftsmann

wünscht mit solid . Fräul .
bekannt zu werd . Kriegs -
Witwe nicht ausgeschlsss .

Nur ernstgem . Angeb .
mit Bild unt . Nr . B4I3
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Heirat !
Gebild . Fräulein , 21 I .

alt , wünscht , da es ihr an
Herrenbekanntschaft fehlt ,
mit besf . Herrn zwecks
spät .Heirat inBriefwechsel
zu treten . Anträge ü . Nr .
B373 an die Bad . Presse .

Privatangestelller mit
guter , sicherer Stellung ,
tat !,, , 7000 j ; Vermögen ,
sucht zwecks 266a
jETejbrsi/t

Verbindung mit vermög .
Frl . , auch v . Lande . An»
geböte , auch v . Verwandt .,
mit näh. Angaben ' unter
N. 26 an Daasenstein &
Vogler . A .-G .. Karls¬
ruhe i . B . Strengste Ver-
schwiegenheit zugesichert.

HM .
Stenographie .

Schönschreiben .

Rundschrist
«

jft
erteilt bei schnelle ' und
gründlin,er 'Ausbildung
und mäh igen Preisen

Lehrer ZZrsuK ,
Kronenstra ' e 1j . I1L

Eingang durch d . Gittertor .
Privai « ^ eusio «

Agierst»-. IV 3 St .
empfiehlt für bess . Herren
u . Damen (auch Schüler )
guten Mittag » u . Abend »
tis :h zu Ittä« . Preise . B '22

Wer erteilt in den
Abendstunden

>:

Angeb . unter Nr . B38583
an d ê '^adiscke Presse " .

er wurde einer Än»
fängerin gründlichen .
Maiidolinen » Unterricht
erteilen ? Angebote mit
Preisang . unt . Nr . B " 8 ' 6I
an die Ge chäftSstelle der
„ Bad . Pr, ' ssx

" erbeten .
welches ,»rün ! : iu 'tu

teilt junger Dame

Agyier -Yut . rti .il ?
Dasselbe muß kanserva -
torisch gebildet sein . An -
aedote nnter Nr . -i 380 an
die Geschäftsst . der . Bad .
Presse " erbeten .

jloniervatornch gebildet .
Fräulein erteilt Anfän -
gern gründlichen
Kl ^ v erumerr cht
zu mittleren Preisen . An -
geböte unt . Nr . B450an die
(Geschäftsst . d . Bad . Presse .

BelMsrnm

SASleijlen
rechts u. links , für Strohs
schuhe und Hausschusterei
statt Dreibock , gibt bis zu
Größe 48 das Stück 1 Ji ,
unbeschlagen 50 i , so
lange Vorrat reicht .

Bad . Hranen »Verein
nlbt . SchnbAickerei .

17206 8äfirinnerftr . 84.

Telephon 3747 .
Möbel , ganze Haus¬

haltungen . sowie einzelne
Gegenstände , Betten .
w ! atrahen . Diwans .

Tische . Stühle . Chaise -
lonaue . « elireibtifche ,
Kleiderschränke . Ver -
tikos . Kinderbetten . Kin -
derwagen . Bettfedern .
Nähmaschinen , » iichen -
einrichtnngen . Uhren .
Waffen . Mnstkinstru -

mente , Pfandscheine
kauft und zahlt am
besten '7920'

Wclntranbs
An - u. Verkanfsgeschiift .

KS ' iroiienstr . » 3 .

ßltpapier ,
10 .6 wie : S337091
Zeitnnaen . Zeitschriften ,

Geschäftsbücher ,
soweit beschlagnahmefrei ,
wird zu den höchsten Ta -
gesprsisen angekauft .

H . David .
Karl - Wilhelm ^ras -e 38 .

tei - nJjüteiei ! ,
Sekt- n , WfMicrHß,
beschlagnahmefrei , kauft
» 38081 It . IIIIÜ k ,
7 .4 Alarkgrafenstr . 47.

Ankauf
Gebrauchte Möbel aller

Art , sowie ganze Haus -
Haltungen , Teppiche , Lino -
teuni soweit beschlagnah .
nahmefrei . Federnbetten ,
alte Taschenuhren u . s.w.

.3 . Brauner ,
B362 Rudolfstr . 10 .

Sk !T1
Fürdring '

, veereszw .tr .wir
schlauche
u . Seile ,

Ketten , Winden , Aufzüge ,
Îmboste , Schraubstöcke ?c.

piszerÄKilatliei'Fi 'Snkkui'tlVI.

werden angefertigt in
B173 Mühlburg .
Lameysiraste 31 , 2. Stock,

frühere Albslr .

Schuhrie,ler
aufsetzen ist kinderleicht,
mit gesetzl. geschützt . . Nut -
Pfriem ". Glänz . Anerk.
2 Stück 1 ML fr . Nachn.
25 Pfg . mehr . B38114 !
Ii . 1 i in isi e r » Kyritt i

<Brand «nbrg.j> I

Psänder -
Versteigerung.
Am Mittwoch , den lk .

Januar 1918 , vormit¬
tags von i» Uhr an , findet
im Kassenlokal des Leih -
Hauses , Schivanenürake 6,
l . Stock, die öffentliche
Versteigernna der ver -
fallenen Pfänder ?! r.
6481 bis mit Rr . 7 . 8L
gegen Bar .' ahluna statt .

DaSVeriteigerungSloial
wird ' l, Stunde vor Ver -
ileigerungsbeginn geöff-
net . 16906.2 . 1

Die Kasse bleibt am
Versteigerungstaae . so -
wie am Nakt ' inittaa des
vo hergehenden Tages
geschlossen .
Karlsruhe , d . 5. Jan . 1VI 8 .
Stadt . Pfl - ndleihkasse .

Die 7S92
ir

Vanmei ^ erstr . 3ü , Hths .
nimmt für die Beoiirf -
ti ieu der Stadt dankbar
ieöe Gabe in Hausrat .
.Männer« Frauen - und

Kinderkleidern , ^väfche .? tieke > ?e . entieaen .

GALERIE
MOOSo □

□

Januar
Ausstellung

Karlsruher
Künstler :

Oelektl¥ - 3.

Prlv . - AusKunftei

Fr. lisftäüisr^ Ä ^
Arbeitet überall . Ermittelt
alles . — Stelltalle Berichte
upter Beweis . 5098a

Spezialität :
Einholung besond . Aus¬

künfte auch im Auslande .
Ueberwachung von Per -
fönen , Vaterfchaftsermitt -
lungen . EhefcheidungS -
fachen . Nachforschung » ach
Verschollenen . Eruier ,
anonym . Briefschreiber .
Uebernahme v . Kriminal -
fällen . Hilfe in Strafsa -
chen . Besorgung von Ver -
trauenangelegenheit . aller
Art . Kulante Preise . Pro -
ipekt gratis und franko .

Hüfte!-
Ersatz

j ätftei und belchlog.
nahmesr -i

?
it winni »ionS - <
abriiation in an»

euannt vorzüglich«!
Oualitiii.

Kocli & Co .
! rabrtfcctem Prortokto |

ö . m. b. V-
Mannheim I

Altertümer
aller Art . kauft u . zahlt
die höchsten Preise das
An - und Berkaussgeschäst
Neukam . Friedrichsplat » 7
und Lammstr . 6. im Hof

Tel . 3546 . 7884

IMMMg J « f
D R .K .M .. Pa ent in Österreich

Uü ^ar ' , Schwei l? pa icn .va » unLb-rtrefflichlt « Iverw
zeug filr Zedermnnn !

Vit griilt ach
'
iidung,

um mitbev .f-ant ) so ort
| tIl )Ii5itSij,f «fi anV 'flei
ju r>» titiettn : Schuhe,
Selchirre, Säft . I,
« l. Zelte.Tr .' ibr e >t :<,
Fadrradmlnlkl usw .

Juwel näßt Itepp ,
stich » ml « eine NSh <
maschin «, e .änbij
nie l e Anerkenn » ixen .
Prc !» » er Stück m i
Suer' djirbentn N - ieln
u d Spn .e mit Zaden

Mk . 3 .80
unter Nachnahme . Port » «nb Hier
Packung frei .

Man tt .tifif .
iff Oi'lsi idisaSrifiif »»«

Sieia i, Ms Spule im ftejl «ivt btim
5S»«n >n «d wie «In«
masthlne .

.Juwel ' hat so »kl DorzSg«. »aß
«tl« : i- ch-hmun«en s. si »xrtl»,
«rscheinenl

General -Vertrled
F. Giidl , München 6

Liildwmmllrage 2
luden diStr . Hills »
breite Aufnahi . ie .

. Postbrieffach 286.
-- - - ---- Tel . R » m . 4384 .
&132» Frankfurt a. M .

ErvA . gonjrroatarinni für lünfdi
ßarlsrii

' t
tsCdl AvürWe Mm - mt KaSMulc).

unter dem Protektorat Ihrer königlichen Hoheit der Grobherzogin
Luise von Baden .

fi u : 8 r [e aller FZlhl t Deginnen int 15. Smor 1 ß. 18.
Die ausführlichen Satzungen sind kostenfrei zu beziehen durch die
Direktion u . durch sämtliche hiesigen Musikalien - u . Musikinstrumenten «
Handlungen . Alle auf die Anstalt bezüglichen Anfra ' en und An -

meidungen zum Eintritt sind zu richten an den Direktor

Hchst PlMor Heinrich Ordensiein ,
Sosienstra ^ e 43 .

Sprechstunden täglich — ansxer Sonntags und feiertags - - von
3 — 1 Uhr nachmittags . 17 -̂ S

ZsöjlMTrsndsllö -Ksieiilkvsktiviii «

Fsrnrui 152Q Karlsruhe Erb r'n enstraCe S1.
ßilanzaufstellung — Dilanzprüfun ? . ^

BuchüQhrungen : Ordnen und Neuan 'asje nach handels - und
steuergesetzliclien Grundsätzen .

Sirengste Verschw êsrenheit . . 16751

+ A . » S i WI

Herrenstrasse
Kns ^ eöiriiuns W Iühr .

Telephon 2502 .
O Anfan ; 3 lllir .

Sumstas bis cinselil . Uiensta ; .

Per Siiltera
von Johor @n

Ein Drama in 3 Akten von Rudoüf Kartz .
Das best ausgestattete Filmwevk schildert den Glanz und die

Pracht Indiens .

Harry Liedtke und Kitty Dev/ale
in dem Lustspiel

„Das Adele Befäspis"
nach der Operette B489

„ Oie Fledermaus "
in 3 Akten Ton Ernst Lubitsch und Uans liröly .

WllimiMIHlllIHIIMMMMIIIIHIIIIlUHMMIHHHIHIIIIIIIIIllHltlllHIMIIHMMfltWtMIHHMilllMIHmU

DKT Tilsriich toii 3 —10 Uhr . ' 5C

Man verlanüs RaöaitmarHrn.
5"/o Rabatt auf sämtlich

erlaubten Artikel gewährt
16UbO* Drooerie I .ans :.

Bevor Sie Kausen
od . » achten , verlangen Sie
d . Spezial -Offerten - Blatt
Vcrmikt-u.Nerlianfsientrale
jril» Ksllrt a. M.. flonfalioa».

Dasselbe umfaßt reich al °
tigste Auswahl in HauS -
Grundstücken U.Geschäften
jeder Art und an vielen
Pläfem . I5n

Wirrhaare ^
rden

^
und verarbeitet . S889»
Frau Emil Schwank Wwe .,utifeur - u . Parfümeric »

geschäft.
Kriealtraste 82.

UjiriliilesHM!
erhält prächtigste Farbe
mit « ennizssn 's Haar arbe

Unschädlich !

Blond , braun , schwarz .
Grofth . Hofapolhete .

Kaiferstr . u .
Jnternationale21votl ' eke

am MarktvlaN . 169^

2 . Hypothek
mit 4000 .m auf 1 . April
auf ein Gefchästsliaus in
Karlsruhe gesucht . Ange -
böte unter B433 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

WWlDD
kl . Notenschran ?

UJtlUUji ob .k iichergeftell
und ein Okens ^ irm . An -
geböte Eggenstein , Haupt -
jtraße 60. Bb05

llUlUUU unt . Garantie
entfernt ?.Ate¬

lier für Schönheitspflege v .
Paula Werner ,

SB.wm Kaiserstr . 60 , 2 Tr . Än kaufen gesuchtKlavier^luhl
braun poliert , ferner
Slre»blelI .'s !K-

"'
Gefl . Slngeb . unt . Nr . ^73
an die .Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Ein Quantum ^ a . 400
Liter ) guten alten

ImbMMMekb!!
( 1908er ) zu verkaufen .
* 210 Hch . Bayer .
. Hofweier b. Offenburg ^

Ulkiges BreNbolz
kann abgeholt werden von'/«2 Uhr ab vAorflrnftr . 8 .
qei Lwtz . « 280 ,4.2

Gamaschen
u . sonstige AnSriistnngS «
gegenstände für Offizier
sJnfanterie ) zu kaufen
gesucht . Angebote unter
Nr . B503 an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse .

MWlle » BS
23207 Hübschste . SW, ffl.

Schuhwand .fogenannte
Rollwand , zu kaufen gek.
Angebote unter Nr . BS»?
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Herren -Velzkraaen . gut
erhalten , zu kauf , gesucht.
Angebote unter Nr . B482
an die Geschäftsstelle der
„ Bnd . Presse " erbeten .

Schreibmaschine und
Standuhr zu berkf . B4öo
Marieustr . l . 2. St ., r.
Gr . Wareufchriinke f-

jedes Geschäft passend, ar>
Firmaschild zu verkauf .
1» 510 Akndcmiesir. 42 , iL

Verstellb.SchuIbank . Pa «
nelbrett , Bodenteppiche.
Läufer , Kinderbadewanne
m . Gestell zu verkaufen .
B5U9 Atnbcm ' fftr . 4 V, II .

Kinderbett
gut erhalten , m . Matratz«
billig zu verkaufen . B«,

Werders,rahe 73 . III. _
Zu verkaufen ►Jimmef

ofen h. Herd sehr billiO -
Uhlandstr . 12, part .

g491 !■; . » r . »l . lieh . ^
'i « . tamme

MleiiezMer ,
Rhode-J » länder u . weih «
Diyandotte », 2 SttergtiüV
n«r . 1 belg . Skiesenhäsl»

j ».tt S Jungen . Ö SB . ante
, zu verkaufen . Bb0»
' Sofienftr . 58 . WeU -
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